
Meglig ^ - Haubeo
in neuer Zusendung , sowie auch eine Parthie zurückgesetzte , welche

billigst abgebe . t m ,
358 F . Lehmann , Goldyass " 4 , Ecke der Krabenstraßr .

Die christliche Lehre . ,
Ein Leitfaden 1 « e « in der

für evangelisch « Confir - \ fjofbuchhandlung von

mavde « « - d C - « strmirt -
Eam > Hodrian ,

Pfarrer C . Bickel
'

Langgaff - 27 .

Zn verkaufen M » r " / elegant gebunden , zu

16 Mar ! . Nähere « bei W . Schwenck , Neropraße 16 . 15970
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Expedition : Langgaffe No . 27

itPTTSonntag den S Deeember

386

Der Auetionator :

Ferd . Müller .

Als nützliche und praktische

Weihnachts - Geschenke
empfehle eine sehr große Au - wahl der prachtvollsten und

besten

Nähmaschinen .

« eutzerst billige Preise . - Mehrjährige Ga¬

rantie . - Unterricht « nentgeldlich .

Fr . Becker , Mechaniker ,

15957 Marktftratze 28 .

Bekanntmachung .

Nächste « Dienstag den 11 . Deeember ,

Vormittags lOII & t anfavgend , werden

im AuetiouSloeale 6 Friedrichstraße 6

30 Gentner Maculaturpapier ,

als : große Zeitungen , Arte « , Bücher ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert . DaS Papier wird per

Centner ausgeboten .

H . Ebbecke ’
s Buchhandlung

SBie . baben (Krchgaffe 10 )
empfiehlt ihr reichhaltige » Lager von

Klassikern <& Prachtwerken .

Jugendschriften & Bilderbücher .

= Leihbibliothek .
=

Journal Lesezirkel . 299

Cchnelle Besorgung sämmtlicher Zeitschriften .

Frische Tpeckfluuder »

U ""
28 -

j 6 ) 1 * gesucht mehrere lchdne Gaslüfter
L3U kaufen Md große Zimmert - ppiche .

Ahne « bei W . Hchwenck , Nerostraße 16 . 15971

iesbÄener Ea ^ blalt
Gegründet 1852 .

Bekanntmachung .

u . Deeember d . IS . , Bormittags

»Ä/nnd Nackmtttags 2 Uhr anfangend , wolle «

LLllK - v ?rft - rb, « e « Rentners Leo Leo « i

! Nachlaß gehörige « Mobilien , als :

r '
Lin « « alongarnit « » , bestehend m einem Sopha , zwa

. ' ^ n und 6 kleinen Sesseln mit Gobbelinbezug und reich

chMen Mahagoni - Lebnen ; ein Mahagoni - Silberschrank , ein

ffiXi -$ tumeau $ mit weißer Marmorplatte , rin großer ,

SnXiet Spiegel mit Schnitzerei , rin geschnitzter , ovaler

SbM ui -S mit Marmorplatte , ein Mahagni - Epieltisch ,

2 leim Tischchen mit Perlenstickerei, 2 Paar schwere , grüne

Mv °rWge71 W weiße , gestickte Vorhänge , 1 Salon -

Sfiüet inGold - Bronce , 2 große Smyrna - Teppiche ;

etae Gpeifeeinrichtung , bestehend in - memMahagem -

Aussei mit weißer Marmorplatte , 1 großen Auszich -isch und

8 :Ä » ;
. « g *

ovcäe maoldete Spiegel mitTrumeaux , 1 Spieltisch . 1 Schreib¬

tisch/1 antike « Zeitungsgestell und 2 antike b ° he Stichle in

Kcheuholz , mit Stickerei , 1 gepolsterter Schlafsessel in tnati -

Teppiche und Boe -

hstnge , nußbaumene Bettstellen mit Sprungrahmen , Roß -

haamatratzen , Kissen , Plumeaux - Wasch ommoden mi Ma -

morplatten , Nachttische , 1 Brandkiste , 1 « üchenschrank , 1 blaue

Tischservice, GlaSwaaren , kupferne « Geschirr rc . rc . ,

i« - em Hause Grü « weg Ro . 4 dahier gegen

Baarzahlung verfteiger « lasse « .

; Wiesbaden, den 8 . December 1877 . 3 - A . : ,
jjggg Kau « , Büraerm . . Sec « t . - Asfistent .
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Hans Makart ’

« rühmte 8 Originalgemälj "

Des Meeres und der Erde KM V (

C * Werfcel ,

Vorgerückter Jahreszeit wegen werden eine groß! ft

Zu Weihnächte «
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niese Originalgetnälde blek Jrt «
nur bis sutn 12 . llecember

Eingang : Neue Colonnade , Mittelpavül ^
Geöffnet von Morgen » IO Uhr bi » 4 Uhr

Neu ausgestellt :

derschieder
15975

Bekanntmachung .
Nm 17 . b . M Vormittags 9 b ' S Abends 6 Uhr werden in dem

RathhauSsaale ( Marktstraße 5 ) gemäß den Bestimmungen der Kirchen¬
gemeinde - und Syliodalordnung dom 4 . Juli d . I . die Ergänzungs¬
wahlen des Kirchenvorstandes und der größeren Kirchengemeinde -
Vectretung stattfinden .

Die einschlägigen Paragraphen der qu . Ordnung über „ Bildung
der Gemeindeorgane " lauten wie folgt :

§ . 35 .

I . A « S dem Kirche « vorsta « d r
1 ) Bender , 2 ) Deckel , 3 ) Fresenius , 4 ) Schirm ,

5 ) Thomä , 6 ) Wrßmann .
II . Aas der größere « Vertretung :

1 ) Römer , 2 ) Brück , 3 ) R . Bender , 4 ) Kalkbrenner ,
5 ) Feubel , 6 ) Käßberger , 7 ) Schott , 8 ) Eiffert ,
9 ) Hönick , 10 ) Jung , 11 ) Käsebier , 12 ) Kimmel ,
13 ) » leibt , 14 ) Knefeli , 15 ) Lang , 16 ) Medicus ,
17 ) Otto , 18 ) Olfenius , 19 ) Bickel , 20 ) Pollack ,
21 ) Raht , 22 ) Rier , 23 ) Stein , 24 ) W . Roth ,
25 ) Schweighöfer , 26 ) Thon , 27 ) Chr . Weil , 28 ) Winter ,
29 ) C . Roth , 30 ) Jstel .

Nach § . 43 der Kirchengemeindr - und Synodalordnung sind die
Ausscheidenden wieder wählbar . Der Kirchenvorstand .
209 Ohly .

lieh . Lügenbühl joo,
kleine Burgfiraße 14 ,

Die Mitglieder des Kirchm - VorstandeS und der Gemeinde - Ver - | berühmt « 8 OrlffinftlffoniSL
tretung werden von den wahlberechtigten Gemeindegliedern gewählt . |

Wahlberechtigt find alle männlichen selbstständigen , über j j
24 Jahre alten Mitglieder der Gemeinde , welche mindestens ein I „ „
Jahr in der Gemeinde wohnen . I • * ranzflecht erin , Abnndatfa , Garbenträifc

Selbstständig sind Diejenigen , welche einen eigenen Hausstand I
Me « ray » >phe . Mädchen mit Vogelnest , pL ,

Haden , oder ein öffentlicher AM bekleiden , yder ein eigenes Gr - I hscherin , Nymphe mit zielendem Satn
schäft , oder als Mitglied einer Familie deren Geschäft führen . I _

Nymphe mit zwei Satyr en . lag dfll 1

Al ? selbstständig find « icht anzunehmen Diejnigen , welche I
unter Vormandschaft ober Pflegschaft stehen .

Ausgeschlossen von Ausübung des Wahlrechtes sind Diejenigen : I ‘

1 ) welche nicht im Besitz bet bürgerlichen Ehrenrechte sich be - | O ^ SleUt ,

finden ; I J5942
2 ) welche wegen eines Verbrechen « ober wegen eines solchen Ver¬

gehens , baS bie Aberkennung bet bürgerlichen Ehrenrechte noch
sich ziehen kann , in Untersuchung fich befinden ;

3 ) welche im Concurse fich befinden ;
4 ) welche mit der Bezahlung kirchlicher Umlagen über ein Jahr

im Rückstände find ;

Kirchen Concert
kommenden Samstag in der neuen , evangelische « Kirche .

Programme besagen das Nähere . Billete find in alle «
Buch - und Mufikalieu - Handluuge « zu haben . 16002

Witter lloinbauloose

WXÄ “ ” m 88We ‘ “ " " Ä

empfehle : .
Leiueue Krage « und Manschette « für Damen Md hi»

'

leinene Garnituren , das Neueste ,' eideue Echarpes , Tücher , Cravatte « und SHIH
für Damen und Herren ,

Eache « ez in Wolle , Seide und Halbseide ,
Taschentücher , | & tbnlt
Dame « , und Kiuderschürze « in Moi ' ä und Alpaco, s
tvoßenc Tücher , Damen - und Herreuwefte « , AWuse

Unterjacke « , Hose « , Ström f
- dul - wärmer , Handschuhe , bafeen

träger , Corsette « re

zunächst der Webergaffe .

Ost ■ indische Fonlardi

5 ) welche durch Verachtung des göttlichen Wortes oder vnehr -
baren Lebenswandel ein öff -ntlicheS , durch nachhaltige Besse -
rung noch nicht gesühntes Aergerniß gegeben haben ;

6 ) welche wegen Verletzung besonderer kirchlicher Pflichten nach I ganz ächt in Farbe ( für Schnupfer ),
”

1

SSV “ “ * - « bunte Bettdecke «

Wählbar in bie Gemeinbe -Vertretung find alle Wahlberech - I RßlSOdßCköll
tigten , in ben « irchenvorstanb diejenigen Wahlberechtigten , welche I i « aroster « u s M a h 1
das 30 . Lebensjahr vollendet haben . Die Wähler haben bei der Wahl | Boraerückte » £ 7

*
t

‘
« u

der Gemeinde Vertreter und ganz besonders bei denjenigen der Kirchen - I Winter - w
*

a »
werden eine groß! ft

* ih - « ugenmerk auf Männer von guten ! Rufe , bewähfl - m -̂ mäkiat - n ^ r - ise «
“

dauV
*“ täUmen '

christlichem Sinne , kirchlicher Ew sicht und Erfahrung zu richten . ----------- --------- -------- ‘ ”

Folgende Herren werden auSscheiden :

; Curhaus - Kunst - Aussig

K#
Wiesbaden,

Herrenhemden
toetben « ach Maatz in guter Qualität und kürzester Zeit

August Weygandt ,
15997

__________ Sauggafi - 15 ( vot - Aootb ' k-)., _ f

Unter dem Heutigen bringe ich zur gefälligen Anzeigt , Ä
Faulbrunueustratze 10 eine Kaffee - und LpeisiU ^
schäft errichtet habe , wobei ich mich öurch gutes FrvO

un6 dlbeudeffen bestens empfehle .
lb000

_______ — _____ _____
W Bbbefke

,
^ " I „

daar fchSne Taube « ( Möoqen ) zu verkaufen Mi
berg 12 , 3 St .

0
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Marktstratz - 13 .417

Gold garantirt wird ,groß! sti

bittet bezogen , 1877er Ernte , von vorzüglicher Qualitüt und allen

n und fys

nd Lhlli

^ ^
ZuMvjabr erhalten die Abonnenten ben Frankfurter

Börsenkalender gratis .

I
D >r Reichstagsbericht der Frankfurter Z -itung wird

auch in der bevorstehenden S - ffion auf dem für sie refervnten

Draht vollständig telegraphirt und erfcheint täglich im

Alpaca, |
ie « , ,
Ltrüm

Außerdem wird für all - andere « « egenständ -
’

« <tt <mtir geleistet .

Die Frankfurter Zeitung
ist das größte und verbreitetste Blatt Süd - und Mittel -

Deutschlands . Dieselbe erscheint in einer Gesammtauflage von

26,900 Exemplaren .

Die Ausgabe erfolgt durch die unterzeichnete Agentur

Morgens um 7s/t Uhr und Abends um 5 Uhr .

Die Abonnenten nnferer Agentur erhalte «

als Gratisbeilage de « täglich erfcheinenden

„ Stadt - Anzeiger « , der alle interestanteu

Loealberichte ans Frankfurt , Mainz , Darm¬

stadt , Wiesbad - « , Offenbach , Hanau re . re .

Balkonplatten
dnschiedtner Grüße vorräthig bei
15975 G . Schüller , Dotzheimerstraße 14 .

Die Kartoffelküche . j
Wthaltend : Verschiedene der schmackhaftesten Kartoffelsoppen, ___

Achten, Rnööel , Krapfen , Kartoffelnudeln , Kartoffelbrei , Omeletten , « ------

AMufe , Pudding , Strudel , verichiedene Gemüse von Kartoffeln , ;

Würste, Hefenbackerei, Kartoffel - Coteletten , verschiedene Schmalz -

bchreien von Kartoffeln , Torten , kleine Backereien , Kuchen , Salate ,

verschiedene wohlfeile Gerichte von Kartoffelsaucen rc .

Von Kareline Kümicher . 417

Chocolade

j von den renommirtesten Fabriken (
"
Magner , ßebr . bi fliorgt , Stoff -

' werck tc .) ;
engt » Biscuits

I in allen Sorten , sowie Weihnachtsc - uf - kt und MM
- empfiehlt Philipp Bath , Oranienst - atze 22 . 15974

9 . Auflage . 8 ° . Eleg . brach . Preis 75 Pfg .

HF Vorräthig in allen Buchhandlungen ; in Wi - sbad - «

>» dn Hofbuchhandlung von JEdm » Bodrian .

Zeit gtliit

indt .

itb ' ( ' ). J
ijefgfc » !

)

FrüB

bbecfc

! AmerNiake 7 find twüne Rüste ver Hm ' berr M Wg . zu Vrven .

gireortchstraße 37 , tzly . tm Sri >endau , 8 St . y . , find Harz - »

Ka « ari - « Vög - l , aurgez . zarte Sänger , zu verkaufen . 4

61
,

Die Auctionatoren :

lium urmmmmM — — »

Wt Haushaltung ist zu empfehl ' » : (Mscrpt - Nr . 6016 .)

^ "
Bestellungen auf die ^ Frankfurt - » Zeitung

" werden

bei der unterzeichneten Agentur i - derzett angenommen , woselbst

auch Probeblätter zu haben find .

Der AbonnementSprei « bei unserer Agentur beträgt :

Mark 8 . 25 . . . P - r Quartal ,
5 . 50 . . . Per 2 Monate ,

r 2 . 75 Per Monat ,

auf das Samstag erscheinende Wochenblatt :

Mark 1 . 25 . . . per Quartal .

Di « Z - itung wird auf der Agentur entweder abgehvlt oder

gegen 50 Pf . Bestellgebühr per Quartal sofort nach Ankunft

der Züge per Träger überbracht .

Wiesbaden , im Decembrr 1877 .

Die Agentur der Frankfurter Zeitung .

Jacob Meyer jun . »

nußbaum " otirte , alS : S - cr - tll - s , Bücher -

schränke , Buffets , Waschkommode , sranzüfische

Bettstellen , Nähtische , Ausziehtisch «, Kommoden , Nachttische rc unter

Garantie zu verkaufen bei Ant . Muller , WalromstrM 31 ,

nabe der Emserstraße . ,

Chaislo « gs und verschiedene Ka « ap - ' s find preiSwürdig

zu verkaufen . Näheres MichelSberg 8 .

Ein ^ brauchte - Rnh - fopha ( Chaislong ) billig zu verknusen
bei Stcinnlctz , Oranienstraße 13 . _

nnh toitb in unb oufett btm

^ ^ WWvereill zu Wiesbaden , j
tefiir Mnaetragene GenofssNschaft .

teSff/ünb den W - chf - ldise - nt - von heute an

' « Moz , Procent herabgesetzt .

Ihr Aby Wiesbaden, den 7 . December .

Vorschußverem zu Wtesbaden .

Eingetragene Genoffenfchaft .
1 S Roth PP - Gabel .

mälllt - — --
;

—
z

--- - -----------
,

fi* Versteigerung !
Möbel « , Wasre « vsrräthe « u . - gl .

,et *aN nbtn Donnerstag den 13 . und nöthigenlalls Frei -
n SalP . jedesmal Vormittags 10 Uhr und
le ZLittnaS 21/ » Uhr anfangend , werden im vordere « Seval -

er JES welche sich auch zu Weihnachrs - Geschenken eignen , alS :

^ „ Nußbaumholz : 1 Secretär , Spiegelschrank , Kleider - ;
itetetät Schränke , Waschkommoden mit Murmorplatten , ;

Nachttische , Kanape
' S , Bettstellen mit Sprungrahmen , Näh .

iiiibe ovale Tische , runder , vergoldete « Tischchen mit Marmor - i

vlatte 1 Ausziehtisch mit 6 Einlagen ( Platanenholz ) , 1 ditto .

in Nußbaumholz , Kleiderständer , Kommodest , 3 elegante

Schreibtische , Consolchen , große Trumeauxspiegel in Gold

rahmen , ovale Spiegel , Oelgemälde , diverse Stühle , sodann

Waarenvorräthe , als : 20 Dtzd . Damen - Kragen ,

50 Dßd . Herren - Kragen und -Mansch ' tten , 2 Dtzd . Zanella »

töde Damenhemden , circa 100 Stück Mäntel , P ^ ^ totsund

Jaden , großmtheils für Kinder , Corsetten , Kurz - und Wall -

toaoten , Weißzeug , 100 Dtzd . Maschinengarn ; ferner 12 be¬

malte Obstschalen , Vasen , Kaffeekannen , Bouillontaffen ; in

schwarzem Holz : Schreibzeuge , Rauchgarnituren , Dsch - i

chm ; sodann goldene Schmucksachen , alS : Garnituren

Broschen, Ohrringe , Medaillons , Ring «, Uhrketten , Uhrschlüffel ,

Vorßednadela und dergl . , für deren Aechtheit , sowie 14karat .



Wietdadeuer Xagblati .

Valeska von Ornhl
, Metzgergaffe 29 .

15978

Spitzen und Spitzen -

Gegenstände .

Weisse Stickereien

jeder Art .

Fertige Wäsche

jeder Art .

Glatte Leinen .

Gebilde und Damaste .

Tasch entncher

in
Leinen und Batist

etc .

II « Ile ErRel ,

Weisswaaren - Handlung
und

Wäsche - Fabrik ,

Wiesbaden ,
Webergasse 4 . Webergasse 4 .

Meine Weihnacht * - Ausstellung von

Hpiel -
, Galanterie -

.
Kur ) - & Uoltenwaaren

halte bei Bedarf bestens empfohlen . Reelle , billige , feste Preise .

’

159,0
w . Blllimann , Langgasse 13 .

Wiener Haarzopf - Fabrik
|

en grO8 ‘

.
lates Ra von en detail .

. -Köln a . R (j . :
.2

5 0 e * öJ * H e 2 9 . Herrm arkt 60 ( Ecke bet Friedrich -Wilbclmstratze )

säsSS1 “ » « ™ -

Preis - Courant . «
“ Äi 57o

® ” - ' « * i18mwl , 6o 6ta . to6,3 »

I » 0 Pf . Die Haarzöpfe find selbst bie bmißBen
5

m
80 ® tm - lan « - 7 9Sf -

I naturkraus , von 5 Ml . an , 1 Hac >rvuffen - CdIim - n linn 9Ut̂ 6. ^ etib51teT' m Menschenhaar . 1 Haar !ocken -Chignon >

| 60 Pf . nn
'

Von Än ft ? « Lfe T ' T '
w W * ? 0? 1 ° n . 1 Stecklocke von

I Zöpfe werde « eittgelauscht .
p e ,ä 1 nnb daoerhaft angefertigt . Alte

Brochirte und gestickte
Gardinen .

Glatte und gemustert !
Baumwollstoff «

jeder Art

Hemden - Elnsät,, .
Kragen

und
Manschetten etc.

Unterröcke ,
Corsetten . 16Ä

^ as grosse Mprelwaaren - Magazin
ClleKbogeugaffe IO GlleNboa - naaiVe f < >

S 2™

ft
Settt « i - r - ' WI - lwaar - » . B - I° ndns bi - „ td

"
,,b - di - g,l6l , M"

2 ° " bra * ’* * * • bm Wl * " ® » " <« di » s - ism - n , |WI,J
■ ' ppenkSrpern ta Stoff md - ,d,r d» fW,ng « c,n1 ; in ® rf < ui » « ti « M,iee tasN - n - ft,ml,

’

W Feste , aber sehr billige Preise , n
* *

eu . n ^ as . ,, . J Heut ,
« " < ,Ä . „ n ,

Wie » In l ' X eiptMlon
“
^ « ? ' " ' e,ll # ,IU *u « ' A | tt '

USChe NddMni "
,

" 1" " * 5S



« rnedMo * r -üanaaasse « » .

fc -
.oVinson .

347

für Damen , Herren und Kinder ,

M

W - aeo n « faab < ei ^ s Ga ! as » « r » « « » d ^ kaufspretse «

Geschäftes wird Vou heute - » > « « » »

8 , « , . verk - » ft . iss «

Philosophische I

und

naturwissenschaft¬
liche |

Schriften .

Geschichte
und

Geographie .

Atlanten
und

G 1 o b e n .

Theologische W erke

Knastblätter
in

Stichen , Photo¬
graphien

und

Oeldruoken .

Weihnttch ts - Kataloge

gratis .

werten noch abgegeben bei „ . . üf . _, 2 gtieaen .
15969 Hexamer , gattWW 13 > ütttI A ”

W ^ ädc ken -

Illustr . Werke .

Dichtungen ,

Erzählungen ,

Romane .

Classiker - Ausgaben

Kunst -

und

» “ « « KÄT
“ ” “ ’

Werhe .

Ifranaösisehe
und

englische
I Literatur .

I Erbauungs¬

schriften . 1-- —

Weihnacht « - Cataloge

( fe Stoffe , edifie N . bt , G . ™ >6 . « r

Fertige Herren - Hemden mit rl
1533s

Brust von Mark 3,50 . an .
2,20 . an .

Damen - Hemden aus gutem Stoff von MarK <= ,

Kinder - Hemden von Mark

Knaben - Hemden von Mark -e . an .

Georg Hofmann , 14 L - W ” * *

Bielefelder Hemden ,

» IW Men » , to P . im - . OMlW ein . P - . chi- I« » EI ' »» »

M ' " “
j . « MU * . « « - » " K - ° i - i>« ' » ^

. _

Feine Harzer Kanarienvögel

in grösster Auswahl ,

leinene Garnituren
zu allen Preisen , d

Tüll - und Gaze - Schleier

empfiehlt < > . Wallenfele ,

15933 _________
33 Langgasse 33 .

---
-

« auart - nvSg - l , « ° h - r und Swirnichiagn , M »

zu ^ erknuftn Htrichgraben 1 , 3 Stiegen hoch .

Vortrag des Herrn Demmin t

! > VhM
* ■ * * &

8 Buchhandlung
von

Fetter & Geck # i # ®
'
Wiesbaden

(Ecke der Lang - und Webergasse . )
____

<j .tn noar saft neuer Arad zn veekaufen . Nüh . » xved . 15911

tze « per Cenmtr L M . zu Haden ünedrlchpratze SV . 1647V

Welhnaohts - Lileralar .

Prachtwerke .

\̂ = = S & eMlL



” SÄjM,ax ' ff " ’ä ’ - » ä ? ' * i
Zum Eislenmalc wikd . cholt : F « uub Fritz . Donmrstutz drn ILw *b. Vtot Brüder . Freitag den 14 . : Die Sttubtr f « u etn-äs® '

^ n
#
t^ L8? reileM .

® OT!?? a d ' n l5 . : Fidelio , Sonntag! « M
!Lnb Dorothea . Reu einstudirt

Montag den 17 . : III . Symphonie -Eoneert .

m ^ »
*keL?te ^ trtJcS für liolksbilöung ist zur unentgeldlichen Amutwifür Jedermann - eoffn - t a™ ,„ ^ AittagS von3bis7undL

«uf dem Bureau des

Tage sKalender* XtÄÄ ” aint ’ 9 '

" " " " "
-

7 . Deeembkr .

« IW « « !>»<» x . - « „
‘
s, . b, „ t « ,SÄ ®ft ™*

&£ « ä & ‘Ä » .
"

« .
■* " * " > « - « • - * ■? '

« Ä « ■
’Ä . XWäÄ3 ® ! !

Bon Michelbach , wohnh . daselbst . — Der Bierbrauergehilfe lofaÄÄ
Samhuber von Ruprechtsberg , König !. Baysr . Bezirksamts Vilsiibm - SPbabier , und Marie Catharine Schmidt von hier , wohnh dabie? ' ?
Tüncher Christian Jacob Eduard Mav von bier wnsnb kA . v . 7 i
Sophie Marie Elisabeth Courtial von Niederselters , « Idstein wobnk^ ? ^

Verehelicht : Am 6 . Dec , der Bi - rbraueraehilse « ndt - . ? mi,
' ^

° ° " bi °r , « ohnh . dahier , und Josepha Plappert von Poppenhausen ÜGersfeld , bisher dahier wohnh . — Am 6 Dec h. r a » mX . . i ; !
dlßmannshausen , « . Rüdesheim ,

"in fctafi
T W6eim Mainz , bisher dah er

'
wohnh

« « *
' ! » .

* ' ! / .
" TS MÄSÄ »

£ . des Hilsobremsers Bernhard vieqer , alt 5 M . 29 T .
^ ' * 0 ‘‘

j

*=“ vc» ytrtini fur Volksbildung t
sur Jedermann geöffnet Samstag Rachmi
Vormittags von 11 ' / , bis 12 -/ , Ubr
Vereins , kl . Schwalbacherstr . 2 » .

südliche Lolonnad ») täglich wi
_ , 2

’° ™ lt *? ä6 10 bis Nachmittags 4 Uhr geöffnet .
1 8

$ r t irL̂ if* penf $ ; <näUt Besichrtgung täglich geöffnet , Sonntag unbo
Ä89 ^ „

” ^ „ ^ Tn ! 8 - 10 und Rachmütozt .«
° chmitt ° gs v° n 2 Lr bisÄmds .

^ ®ier8m8 8 ~ W

« „ „ „ hi ; * . « * , , ® ° ” J’ta8 den 9 . Decembir .

WsSfSSSÄ 808 D0” 8 - 12 UV - Unterricht a

®Ä ÄÄSdi ^ gT688 8 - 12 w : unecht in m
« IcUirn -Nerrin . Vormittags 10 -/ , Uhr : Probe für Tenor und 8aft$

Hr6onC <itUtöieSbaÖEn- ^ b^ ds 7 ' / , Uhr : Drittes und tt,te - Op-nti .. .

Königliche rchauspiele . 2SS . Vorstellung . ( 49 . Vorstellung im eionnemest )
” ” D- »

Mätzltz »K.Mch ^ ,lchll,r . « ommttlltzt non UM . rZchl* “ r
r ^ achn .ittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 ft :

üb « Sh » Herrn Professor Friedrich von » obenflrti
mx 1 ” ’it Proben aus den Werken des allperstschen Dilttni ' .löcilim -Vernn . Abends 7 ' / , Uhr : Probe für Sopran und Alt .$ Fun » freunde . Abends 7 */ , Uhr im großen « aale

R -bi« k Kammermusik der Herren IRufifbitede :
S ? Müller und der « ammermustker Knolle uni

aus
^

vmaen
8 f B fl,t Mitwirkung des Herrn Musikdirektor H.hm-m

« hargesang - rchule . Abend « 8 Uhr : Uebung . 18660
6roai ?fll6tm

*
ffiatttUU - Hbt " bi 8 - 10 Uhr : Unterricht in der ®N

Wochen -Zeichnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .Nurn -Kerein . Abends von 8 —10 Uhr : Riegenturnen der Zöglinge .» ,n »s,gen -« tsang,errrii . Abends 8 ‘/ < Uhr : Probe .
° 8 8

i Familien - Pension Parkstmsd
I ta HUrnf $ n “ nöen “ nö Bekannten die traurige RachrichN > iGott gefallen hat , unseren Gatten und Vater , Jacob W » et1

in ein besseres Jenseits zu sich zu rufen . Die Beerbim, ^ ^ !
Montag den 10 . D - cember Nachmittags 2 Uhr vom
Ludwigstraße 12 , aus statt .

8 9 8om

= Möbel d Betten
, = E

Kleiderschräuk « , Bettstellen , Secre -
tSre . Sophas , Stühle , Spiegelfchränke ,

Plumeaux , Matratze » ,
Silberfchrcknke , Kommode « , Wasch¬
kommoden , Tische empfiehlt billigst

Ude . Iteiitemei *
.

15968 __________________ Hochstätte 30 & 31 .

btÄ ? " <te £mpfie9U
,

ini Kedcrnrctntge « ,n und außerdem vaaie .
_____________

Una I,öffier , Sieingasse 5 . 188

Ein gut erhaltener Kinderwagen
( Lsitziger tkorbwagen ) vreiswffrdig abzuaeben Kirchgosse 11 , 1 Stock .

Guten Stalldünger odz .gedm Bleichftraffe 35 , Dtv , 15980
® xm pklf ' he Kletdermucherin empfiehlt sich , n Baü - Covü « » » ^

Näheres Mühsqoffe 13 , Kinoanz durch ' s Tüor , 2 . Etage . 15984

1, J?“ ®t \ an ? er ’ Professeur diplome et eonnaissant ä fond
allemand et 1 anglais , voudrait echanger des lecons avec

gn rran ^ ais on une Fran ^ aise , Billet : Etranger au bureau ,

Stellen roiinfdlftl * l
. feinbürgerliche « Sütin

S 1 ffSh11' S ? t6 bürgerlich taB ^ dSn ? flefit
- " b̂ 1 Ghef durch ^ ron B <rck . kleine Mebergssse 5 , 16001
8 °inthZ.mF. iR0Be 85 ft “ 0 2 8Ut U' üollne Zimmer auf Januar

zu vermiethen . iKfiQ1

Parkstrasse 7
b- S 1 ' /» Morgen großen , schattigen Gartens eine

SmaÄ ’1’1’8 tion 6 Wohnräumen , Veranda und den nüthigen
Wrethschaft,räumen zu vermiethen .

__________________ 178g
birstsikn HSoeren LeyrÄNflait finden in einer an -

h bTÄ ^ , .

1 ' 3 " " " - • * » * « •

15998
$ U ttflU « tnb « n Hinterbliebene .15998 Mutter und Müder .

Dotzheim .

7i/
$ Bm?eCPrett UnS hiermit anzu,eigen , daß wir beute Abend

y ® r * t * ilnn » ' n Gymnastik und
daU - ttanze « im Saale des Herrn G . Steiger in Dotzheim
flehen werden . Die Direktion :

-cm . . . , , L
« ledftsch aus Leipzig .W gute Speise « und Getränke sorgt bestens

— — m. _______ __________ ________ Steiger , Bierbrauer .

Pli . Minor
, Marktstraße 12

,
empfiehlt seine Ausstellung in 15994

WeihnacMs - Confed .

Berliner Pfannkuchen und

. «
Windbeutel mit Schlagsahne

Wch frisch zu haben bei Ad . Beckert , Conditor ,
___________________

Ecke der Lang L KirchhofSgaffe .

Mehl i " aüen Qualitäten und zu allen Preisen ,
Rosinen ,

i ^ intpen ’ 15976
Sultaninen ,
Potasehe /
Ammonium j }U ® onf <ct verwendbar ,

? " ^ fieblt billigst
________ Philipp Rath , Oronienstraße 22 .
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•) Die Barometerangaben find auf 0 Brad St . reducirt .

Gelb -Eeurse .
. i « * - . häMU

Ej * ; S : £ 5 : KÄ ™ . .
,vovereigni » - " CQ « Q a «.nnffwrt »r Aank . DiScsntFrankfurter Bank -DiSconto 41/ «.

ReichSbank -Disconto 4 ' /, .
68 - 7316
17 - 20 .

3um Jleuöflu der Rinderbewahranflatt

Lokales und Provinzielles .

o «> oli,eiaericht vom 8 . Dec . Folgende Emspruchierhebung - n gegen

» »ii . . il^ > an ° es
'
dte Strafen wurden vor E .ntritt in die Hauptverhandlung

sS K ? eÄ

Der heutige « Nummer unseres Blattes liege «

bei : Eine literarische Beilage » Re « e , nützliche u « d

- « genehm - Zugendbeschäfttgunge « und stnnreiche

Lpielunterhaltuuge « für de « Wcih « achtsti fch

der HosbuchhandlUNg V - « Edmund Hodrlan in

Wie - b - de « und . Verloosungs - Kale « der für das

Jahr 1878 * vo « Meriz Stiebei Sohne , Bank '

Geschäft t * Frankfurt a . M .

Sierloosung 1856r Anleihe vom 1 . !
(« rüffeler I «

$ 0 11471 gewinnt 10,000 Fr «.
1877 .) SMl017fi « 12

^
1818519350 24153 27558 80806 38858 und 57899

*«• 3686 6°
mo 42 9lo 3867 7570 14743 18049 23676 47019 49465

«fluinntn ä 9 F
f>8874 gewinnen k 500 FrS . No . 18930 82304 und

53222 65826 »mb 58674 9«"
m26 2292g 25045 25435 25874 25907

37989 86051 89144 40283 59783 61348 und 65561 gewinnen
2625728138 uu

z « Wiesbaden .

E « verdient gewiß alle Anerkennung , daß der hiesige Gememderath

in seiner letzte» Sitzung beschlossen, auch seiner SeitS dem Bazar -^ omttL

zu danken sür die 5000 Mark , welche dasselbe dem Bausands der hie -

figen Kinderbewahranstalt ohnlängst zngewiescn hat . Mit einer so nam¬

haften Unterstützung ist sicherlich das schon seit Jahren m s Auge gefaßte

Project eines Neubaues aus dem von der Gemeindebehörde zu diesem

Zweck zur Disposition gestellten , schön und gesund gelegenen Platze an

der oberen Echwalbacherstraße seiner Verwirklichung um ein Bedeutendes

näher gerückt . Wie wir hören , ist denn auch bereits Herr Architect

Will et , dessen einfach und zweckmäßig angelegter Plan von dem Ge¬

meinderath angenommen worden , mit der Ausarbeitung der Detailzeich¬

nungen und Kostenüberschläge beschäftigt , so daß dieselben schon m aller

nächster Zeit der städtischen Vertretung vorgelegt und bei der Aufstellung
des Budgets pro 1878 berücksichtigt werden können . Und wir möchten

den Vertretern der Gemeinde um so dringender die Sache an s Herz

legen, da die dermaligen Räume der Kinderbewahranstalt so überfüllt

sind, daß wiederholte und ost recht dringende Besuche um Ausnahme neuer

Kinder wegen Mangels an Raum abschlägig beschicken werden wußten .

Was uns bei unserem Wunsche insbesondere leitet , sind nicht in

^
Meteorologische » eoftachtuiigen der Nation Meebadeiü

Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October a

, iÄä - a M ° L =

? 801 - 7. 82 -t * — 7 . 42 (nur an Sonn - und Festtagen bis Main, ) . —

8 SR — 10. 8 (nur bis Mainz ) . a , ,
inlunf t ’ 7 41 . — 8 . 40 .' - 10 . 18 ( nur von Mainz ) . — 11 . 84 .+ —
*

12 69 + - 3. 10 .+* - 8 . 86 (nur von Mainz ) . - 5 . 7 . - 6 . 26 (nur

von Mainz ) . - 7 . 14 .f - 8 . 82 .+ - 8 . 43 ( nur an Sonn - und F -st-

taaen von Eastel ) . — 10 . 25 .

Bhllnbshn . Abfahrt : 7 . 28 . - 8 . 28 . ' - 11 . 22 . - 2 . 58 . -

4 55 - 8. 20 (nur bis RüdeSheim ) .

» nlunft : 8. 7 (nur von RüdeSheim ). — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6 . 39 .

7‘
«Schnellzüge. — t Verbindung nach und von Sodeu .

r - Eurt , 7 . December * 77 .
* ^

ierdam 168 .45 b.

» old . 4 .

Erv - bttio « r La « sgafie Ns - .— — -

Dec . mbrr j erster Linie allgemeine humane Gesichtspunkte , sondern ist vor Allem

10,000 Frs . 6a « Interesse unserer städtischen Armenpflege selbst ,
' "

Wir verkennen durchaus nicht , daß sich unter den gegenwärtigen Zeü »

verhältnisien unsere städtische Vertretung bei Ausstellung des Budgets die

größtmögliche Sparsamkeit zur Pflicht machen muß , aber es hieße denn

doch am verkehrten Orte sparen , wenn man in dem gegebenen

Falle grade derjenigen Anstalt di - Garantie sür die Zinsen eines verhält -

uistmäftia geringen Baucapitals versagen wollte , welche wie keine ander -

unter allen hiesigen Wohlthätigkeitsanstalte » der städtischen Armenpflege

o hilfreich und ergänzend zur Seite steht . Unseres Erachtens muß eme

Stadt wie Wiesbaden , die für die öffentliche Armenpflege Mit fedem

Jahre größere Summen in ihr Budget aufzunehmen gezwungen ist ~

im zu schweigen von den noch weit größeren Summen , welche bei un «

durch die Privatwohlthätigkeit alljährlich für Armenzwecke arflgebrach

werden - da - Uebel vor allen Dingen an der Wurzel

ansassen , wenn sie wirklich rationell verfahren und sich

Küi
'JiaUX

di - meist ohne ihr Verschulden der öffentlichen Armenpflege ° nhe >mfallen

und in der Regel so lange als möglich sich selbst zu Helsen und ehrlich sich

durebiuschlaaen suchen : die wir hier im Auge haben , sind vornehmlich

solche die stets eine wahre Plage sür eine Gemeinde sind , nämlich die

vrosessionsmäßigen Bettler , die verkommenen , zerrütteten Familien , di -

lieber vom Bettel und Heruwlungern leben , anstatt sich g “ “ '

zunehmen und zu arbeiten , wie feder ordentliche Mensch und Burger es

meistens ihren Grund in schlechter Erziehung , in Ver¬

wahrlosung und Verwilderung der Äugend . Will daher

eine Gemeinde sich ein gesunde « und kräftiges Geschlecht , will sie sich

tüchtige Bürger heranziehen , so muß sie vor Allem auf eine tüchtige

Jugendbildung Bedacht nehmen . Diefe aber wird keineswegs etwa erst

oder nur in der Zeit vom 6 .— 14 . Lebensfahre gewonnen . Wir wissen

recht wohl , waS Misere städtische Behörde sür das Sck >ulwesenthu : aber

man halte nur in unseren Elementarschulen " E ° l Umfr ^ , und vo

oll - n Seiten wird man es hören können , daß die schlechtesten Smmer

diejenigen , welche meist der Hemmschuh für die Classen sind , m der Regel

schon in dem vorschulpflichtigen Alter verwahrlost worden sind . Wie so

viele Eltern sind gar nicht im Stande , ihren Kindern auch nur m den

ersten 6 Jahren die nöthige Sorgfalt zu widmen , fei eS , weil sie selbst zw

sebr verkommen sind , sei eS , weil sie den weitaus größten Theil des Tages

ibrem Erwerb nachgehen müssen und dann ihre Kinder schon früh an

ein freies Leben ' auf der Gasse gewöhnen oder in dumpfen Kammern

L !undm lang erschließen und sich selbst überlassen ! Eme Anstalt daher ,

die gerade diesem schlimmsten aller Uebel , der frühen Verwahrlosung der

Jugend , entgegenarbeiten und insbesondere unseren armen oder verlassenen

Kindern ein ftmndliches Unterkommen gewähren Ü>: chre körperliche wie

aeistiae Pflege und Entwickelung sorgen will , ist sicherlich em großer

Segen für eine Gemeinde und verdient in ihren humanen Bestrebungen

au ?jede Weise kräslig unterstützt zu werden . Wie Mancher steht heute in

unserer Gemeinde als ein geachteter Bürger da , der s- me Jugend — m

unserer Kinderbewahranstalt verlebt , dort seine früheste Erziehuus | ge¬

nossen , dort ein srenndliches Heim gesunden hatte ! Mochten daher Die

ieniaen welche demnächst im Gememderath und Bürgerausschuß dem

profectirten Neubau der genannten Anstalt ihre Unteistützung gewähren

sollen dies im wohlverstandenen Interesse unserer

st ä d t i s ch e n A r m e n P f l e g e thun . Nur wenn der Communallandtag

sieht , daß die hiesige Kinderbewahranstalt — welche doch zunachstun

vorzugsweise im Dienst - unser - r Gemeind - st - ht - bei
.

bet : ftttbt

Behörde die nöthige Unterstützung findet , w .rd er auch sein rser s geneigt

sein einen Beitrag zu dem Neubau zu bewilligen , der nachgerade zu einer

Leb en sfra e für d ies e An stalt geworden ist , wenn sie ganz und

voll ihren Zwecken entsprechen , unsere städtische Armenpflege wirksamund

nachhaltig unterstützen und ergänzen soll .

2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
NbendS .

Täglicher
Mittel .

334 26 883,59 833,31
4 - 7,6 4 - 2,6 4 - 4,66

2,16 2,30 2,38
55,4 91,3 81,06
N .W . S .W .

schwach . schwach .

s. heiter . bedeckt . —

— — —

1877. 7. December .
6 Uhr

Morgens .

4SMet « ^ (G ^ Linkru ) .

« rw -meier (Reaumur , .

Dmistspannung fPar . Lrn .)

zWve Feuchtigkeit (Proc . )

832,10
4 - 8,8

2,70
96,5

© .
Midrichtung u . Windstär ?-

s. schwach .

zlllgemeineHimmelsansicht . bedeckt .
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8 - ? ' Eber . ( CurhauS - Extra . Symphonie -
D ^ - eftrtge Soncett hatte ein äußerst zahlreiche » Publikum

w
’
r ’s

’
ffrfL bft oetJ<bi <bene Sympathien geltend machten : ti hatte

rrn an » Programm aufgestellt , dann ward UN, die Freude ,
i

** H £ r ft Krankheit wieder an seinem
Mrtgentenpuite zu sehen , und außerdem ward un , zum Erstenmale an diesemOtt « eine junge , / inhelmische « üastlerkraft , die Pianistin Fräulein Minna
tattien inh ° ^r

.
8e U| ta Orchefterwklken brachte dieses Eoncert die Jntro -duction und Fuge aus der zweiten Suite von Lachner , die glänzende C- dur -

M*
mp

«
° n- «« ? on Schumann und die Don Juan -Ouverture , sämmtlich in treff «

unh 8k **!ft ’ routbl Dot bet » st ' N Nummer mit einem
wnum ft

* “ nb bf « 5 « “ b « >bUfuqungen bei Publikums empfangen . FräuleinU
. k Ĉ

» ft8 ftftchst das Andante der Chopin ' schen Es -dur - IJolonnaife
bftn bic Poloniiatse selbst (mit Orchester ) vor . 6 , gibt

j
in benen das Piano so isolitt dasteht , wie diese< o» pofltion ; einige Rit - rnell « und einzelne Begleitungen

Ma « ! 6tt,cl* ^ uartitts bilden die Mitwirkung des Orchesters ; dagegen
m» !bn« ? an ° ^ tw ? brinb ooBe Bc « rbe in der linken Land , reiches Figur » .“ nb

8/i ‘ ®lR,,nbIn ° ft f' inen Arabesken . Fräulein B ° uffier spielte
| 0tt unb f" lknvoll im Vortrage und führte die Polonnais «

8lan ? ” oa ' n technischer Beziehung durch Da « Publikumbezeugte der jungen , talentvollen Künstlerin recht warme Svmvatbien . lohnteDruck und Verlag der ? . Schelleubera ' leb. n ArJ . WnAkr, . ,*. ». ; __

- Rach den neuesten Mittheilungen des statistischen » uteatiig
Straßburg hat die letzte Volkszählung in Elsaß -Lothringen eineSefa »
abnahme von 17,934 Einwohnern oder um 1,16 pLt . ergeben . Di« « ist
Verminderung weist Lothringen auf , nämlich 2,08 pSt ., sodann folgen Lv
elsaß mit 1,20 pCt . und Unterelsaß mit 0 .87 pCt . Da jedoch inpW I
zahlreiche Optanten zurückgekehrt sind , so dürfte schon die nächsteä» *
idh ' ung eine erhebliche Bevölkerungszunahme nachweisen . Eigenthiimlih i| |d ° s stark « Ueberwiegen des weiblichen Geschlechtes . Beispielsweise Io»
in Retz auf 78 Männer nicht weniger als 100 Frauen . Für diese SÄ V
ist dies Verhältniß um so auffallender , als unter der männlichen Bevöllerm I
auch die beträchtliche Garnison mit eingerechnet ist . Im Allgemeinen irM ■
fich dai abnorme Ueberwiegen des weiblichen S -schlechtes von der Dpliii ;
bet , bei welcher vorherrschend da « männliche Geschlecht betheiligt war. 1« ■
Protestanten haben in Folge der Einwanderung au « Altdeutschland bibw
tenben Zuwachs erhalten . Die Katholiken zählen 1,204,081 , die ProüstM
286,329 , die Israeliten 39,002 Angehörige .

— Der Kronprinz Rudolf von Oesterreich wirb , ungleich da i
Preußischen Prinzen , welche bekanntlich mit wenigen Ausnahmen sichbn ,
militärischen Laufbahn widmen , in den Berwaltnagsdienst in Jnuödrnrk nl
Prag eiutreteu . nachdem er im strengsten Jucoguito England , Schotilck l
und Holland , sowie die scaudinavischen Länder bereist haoen wird , grill
Rückkunft ist für März 1878 angesetzt .

b " Meldeordnung , 8 ) gegen einen Taglöhner wegen
ktei «

8
»

*!8- 3n oer ® elt ' r ' n Süll - " : 1) gegen einen Schneider ,
. « « Lr Rächt vom 8 . auf 9 . September in der Metzgergaffe durch

uft Sät,ftn ble Nachtruhe gestört hat . 2 ) gegen einen
«» « Sonnenberg wegen Uebertretung des Tarifs , 3 ) gegen

bften " ft " ltbi 12 3abte alter Sohn im Herbst an der
Aarfiraße Birnen unberechtigter Weise ausgelesen , 4) gegen einen Kutscher
nun «aJaeb,t reti“ ft btr Droschkenordnung in zwei Fällen , waren die ord -

‘
8k. ft «

b
*

en L ' ugen nicht oder zu spät erschienen . Es erfolgte
fflHhßraf .

8 ?.eI ? ftert ,
unb toitb jkder der ausgebliebenen Zeugen in eine

ü ! ik ä
B
.
on ? Mark genommen . — Eine Frau und deren Sohn , welcheam 15 . September im Felddistrikt . Geisheck ' unbefugter Weise « epsel gelesen

1” elft Geldstrafe von je 1 Mark genommen . — Ein be¬urlaubter Soldat , welcher sich der Controlversammlung entzogen hat , wird
ft Geldstrafe von 15 Mark eventuell , u 8 Tagen Gesängniß und in
bIakÄ° ^

i?
" " " klheilt — Eine Obsthändlerin Hot nach einer Anzeige dadurch

» ft '
a S .

n u^ trWtübt ' ba $ f*e unter einem Tisch an ihrem Stand in der« hetnstraße Esten in einem Kochapparat kochte . Die Beschuldigte hat die
ft ° ° n 2 Mark inzwischen bezahlt , fühlt sich aber durchden Ausdruck , daß sie durch das Kochen von Kaffee in einer Maschine groben
Hnf “ 8 ” n “ bt Jaben soll , gekränkt . Der gegen die Strafe eingelegte Wider -
spruch ist burch Berichtigung derselben erledigt , und zwar ohne Kosten .

ft btL Donnerstag den 13 . December l . I .
oLF *

» 6t ^ " findenden S tzung des « mtsbezirksrathes bei dem
hiestgen Kon,gl . Berwalrungsamt ist folgende : 1) Em Gesuch um Concesfion
^ - .

^ ^ " " ^EblchaftSbetriebe aus Dotzheim , 2 ) vier Unterstützungsaesucheaus Biebrich -Mosbach , 8) Gesuch der Gemeinde Bierstadt um Gattung der
Aufnahme zweier » nlehen im Betrage von 8C00 und 4000 Mark und

Festsitzung des Gehalts eines Bürgermeisters .

Im ?o,oen ft1 ' " ? ®8ft f?Ab bi ' rum Gebrauche der Standesämteri" 1878 angefertigten Register von dem fiöntgl . Ober -Präsidium zu
iua « Ln »n k

'
a
° ^ !" ft *

.
® ettbi ;ilun8 an die Standesbeamten

»ugegangen Jedes Standesamt erhält drei Haupt - und drei Rrbeuregister .
in » TÂ ftrbft Lincke seine Bestätigung als Stadtbaurath" SÄLül b

^ ? ott ' 8t ? ” e8ietu « 8 » batten , hat der Gemeinberath" , n gestrigen Sitzung beschlossen , die am 1. Januar k. I . vacante
bei dem hiesigen Stadtbauamte mit einem jähr¬lichen Gehalt von 1500 Thalern auszuschreiben .

? «Verhaftet .) Die Dienfimagd Philippine Fran , aus Dieburgwelche von einem anderen Mädchen Kleider geliehen und solche verlauste , istwegen Unterschlagung in Untersuchung gezogen .
Herrn Proftffor vr . Medicus dahier ist der Rothe Adler -° * b

*
( Sm” 1 TiV» 11 *

° *
r

$ 0
«
” ® r " ^ j -stät dem Kaiser verliehen worden .Im . Deutschen Hos concertirt heute Nachmittag ein MainzerGesangverein , dessen Leistungen beim Mainzer Publikum stets freundlicheAnerkennung gefunden haben ; auch ein Tyroler -Quintett wird Vorträge halten ,» ft ? em blauen Ländchen , 8 . Dec . Nach den büraermeister .

amtlichen Zusammenstellungen beträgt die diesjährige Wein Trelcenz wie I
NL - ?„

° S ^ 240Stück3OU , in « tedeibeim 12 ® ?ü
®

,
'
n » elfen

'

/
» T 10 Stück 4 Ohm , in Diedenbergen 12 Stück , iu Igstadt 2 Stück I* ® b” ' in . ^ affttiheim 20 Stück , in Rordenstadt 7 Stllch in Wallan I

D ^ itte ^ Erndte n3m Durchschnitt baden wir nur eine
.

6 b,t L -ualuät ist an - bekannten Ursachen auch gering
tomähfthLn m i

€6tn ' nan i "
, unserem Gaue e, glücklicherweise

^
ver -

« H »
®

.e,nd ? OetÄtnx Unfit H ' U' ig » wird sich aber sehr wohl
^ « r38!» Üibnen 2 ° hrgängen , beten noch ein schöne , Quantum aus
ÄLÄ lassen , s« daß er immerhin gut zu verwenden ist . -

Greckenhetm war am 4 . d. 8Rte . eine kleine Feierlichkeit , nämlich die® c. ft b»o zwei nenen Kirchenglocken , deren Ton nach Wunsch ausgefallen
S6r,bm « * #

btm ® ,e ®» ' Herrn F . W . Rinker in Sinn bei Herborn , alle
Myre maqr . '

ÄttttfJ » Tyearcr . Correertr .

fXl \ bur4 ^ " " ftuf . Außerdem trug dieselbe noch ein» a « und eine Eoncert Fantasie von Raff vor . Nachdem sie üot eXft1 ---- -i ' ch' Aufmunterung und Anerkennung erfahren , hätte fie bei den -Ift ^ 48
uus -ft ^ ichi« » - Nummern sich der ficht ' ichen Besangenheit chon

"
.

- -^
, br in » » seren Soncert -SalonS nach ihrem so gÄ «

Debüt noch öfter zu begegnen . ' 8elU11»
~

~ U ' b» das vorgestrige Symphonie - Eoncert im Köni - u -Schauspiel Hause werden wir in nächster Nummer eingehend W '
, . . n^ ® a8 ® r ° S« und Bedeutsame imponirt zwar durch fich selbst̂
äÄtis : yriFLSs » iS * . ö

MdtlN üb

I».v |»punvl8 inne eugnen uno oeoarf nicht der stütze ; dennoch ab» ® '£̂ ?? er

3brnf,Rnr st r i • k . i * . . ä a . v ? 0ft ' henden vrtrageS
'
m «Sf Anmeldur

Professor Frirdrich von Bodenstedt an dieser Stelle @troä L»? 6i LaMsti >
hun . Herr Professor von Bodenstedt wird das Thema Uebet S ‘Kriti5Pe

P ' ° b ' n aus den Werken des aliperstschen Dichters ' , um Segen »N ^ Ä
<in »' ist ' «» » muß , den uns nur der Dichtn N ' k 3e ’am:t

D”a und ganz darznreiLen vermag . Unsere Leser » A ^ eridtll
“ ft Dank wissen , wenn wir ihnen mit diesen Beili» trnbiMUmt .

• “ * " " " " " !> >♦ »
•

WW « .

» . Ä « ,ÄlÄ “
.

”ÄÄSi4 —

Gin billiges Heilmittel . — Zwei Guyoi sche Theerkapseii |
»u jeder Mahlzeit genommen , sind von ausgezeichneter Wirkung In Srkilli -»,» ।
füllen , gegen Husten , Katarrh , Bronchitis , Schwindsucht , fom ;e üderhB
gegen alle Hals - und Lungenleiden .

Jeder Flacon enthält 60 Kapseln , wodurch fich der Preis des ga«i«
Heilverfahrens , welches die Anwendung von Pastillen , Tisanen , LyM » s
vollständig überflüsfig macht , ans ungefähr 10 bis 20 Pfennig täglich M i

ES exiftiren zahlreiche Nachahmungen diese » Producll
und ist daher genau aus die Etikette de » Flacon « zu achten , welche mit b«
Unterschrift de » Herrn Guyot in dreifarbigem Drucke versehen sein muß.

Depot in Wiesbaden bei E . Schellenberg , Apotheker . 4*" !

A « s Sem « eiche . -
— (G ras von Wränge l .) Der neuesten Nummer de» $ iii* F *“1*

,
Wochenblattes ' ist al , Beiheft eine treffliche biographische Skizze be

'2k
. Graf v . Wrangel « önigl . Preuß . General - Feldmarschall ; von F . v L
hermb , Oberst im Rebenetat be , großen SeneralstabeS . ' SB« eataitabtttaus folgenbe « : . In den letzten Lebensjahren beschäftigte ben
warschall seine Lebensbeschreibung - er mußte vorau,sehen , daß Äai £
tobe eine Schrift erscheinen würde , die seine Persönlichkeit und de« ntheil an vielen ruhmreichen Thaten und wichtigen vegebenheiie » d.,stellen suchte . Um jede schiess, unrichtige Auffassung zu verhüten , bÄet , unter fernen Augen seine Biographie schreiben und in wenigen fc»
Jloten hratfen zu lassen , deren Bertheiluug er sich vorbehielt . Jeden »ü«be , SWOnttfctiptä , da , größtentheikS nach den eigenen « ufzeichnunse, sj
FeldmarschallS und tm engen Anschluß an dieselben gearbeitet war lieb
sich vorlesen , änderte einzelne Jrrthümer mit großer Freundlichkeit nnb h™in ltebenswürd gster Weise seine Fr .-ude aus , wenn ein Abschnitt ihm « Ii®
erschien . Wie es dem hohen Sreiseualter eigen , so erinnerte et Mbet Thaten und Ereignisse seiner Jugend und seine » Manneialteri u
lebendigsten , die Gegenwart schien ihm ferner gerückt — jede kühne Srife
‘bat ans den Napoleonischen Kriegen , manche scharfe und schneidige littet
bie er gegeben , stand ihm klar vor Augen , sobald er an sie erinnert nutbe-
er erzählte sie dann in allen Details und freute sich an der Erinnn « '
Eetn Urtheil über Andere war sehr milde ; wo in der Erzählung seiner ein«
Thaten rühmend seiner gedacht » er , da strich er manches Beiwortni
wollte nur bte Thatsache einfach und schlicht erzählt wissen , - wo ti ü
um bett Ruhm Anderer , namentlich eine , Wttgliebes de , König !. HM
handelte , da wünschte er die Farben so lebhaft als möglich aufzitW
zu fegen .*

r ag der L. Schellenberg ' schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die He ?au «gäbHerautw »rttich : Loui « Schellenberg iu WieSbade»

( Hierbei • Beilagen . )
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Probe - Flaschen Detail - Preis .

Bei gräseerem Bezug billiger .

< X FF Schniittus ,
Herrngartenstraße .

Gebrüder Rosenthal ,

38 Langgasse 39 «

Submission .

Di- bei der Untafeltung M ' ffi ’Ätn

Amerikanische Schaukelpferde
B > noch WevergaNe 45 zu haben .

15636

5t ü 1 I 3 4 5» .
Stetten Montan bin 10 . December , Vormittags 10 Uhr :

» rtpachtuug bei Dünger . Ertrag aus dem ^ ttsthen Pserbestall «, In bem

Bureau b-r Artillerie .Abtheilunq dahier . ( » . $ gbL 284 )

» nsteigirung bei zur Concmswafse des Kaufmanns Theo .
Mtörizen Mobilien und Maaren , in bem hiesigen Rathhaussaate .

(6 . heut. BI .)
e n U6r ;

«erzeiuug bet « »fuhr von 600 Cbkm . unzerkleüierten Decksteinen aus bem

Sieiubruche SpeierSlach auf verfchiebene städtische Lagerplatz -, indem

hiesigenRathhause , Zimm -r No 1 . ( ® - beut . ÖL ) —

Regenmäntel
haben wir zur Hälfte der früheren Preise

Ausverkauf gestellt .

Alten guten Rothwein ,

für Reinheit garantirt .

12 Flaschen ä Hk « 1,50 . ohne das .

Weihnachts Geschenke .

äh
13874

GetsbergKratze 12 .

di Wege öffentlicher Submission vergeben werden .

Okerlen sind bi , zum EubmisstonStermme SaMsg den

15 D -ctmb-r er . Vormittags 10 ‘/a Uhr auf dem Ltadbauam .e,

gimmet No . 29 , einzureichen . Die bett . Bedingungen liegen tm

Stirmer No 28 während der Bureaustunden zur Einsicht offen .

% d. » T . D - ,mdi - 1877 . D . - gtoto *

■ Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Lo - mr - a se » » » tttmber
______________ . EJ :

Geschäfts « mpfehlvng .

Sin -m v -rchrlichen Publikum , sowie meinen geehrten Kunden zur

Nachricht, daß sich mein Laden nebst Wohnung Aäfnergkme

Zrgltich empfehle mein Lager in Zöpfen , Chiss ^ onS Locken ,

P -usümerien ic „ sowie im Anfertigen fammtlcher neuesten © aa . -

atbtiten . J . Zamponl , zyrisene . 15935

Schwarze Seide
vom Hause Janbert , Andras «fc Cie .

in Lyon ,

in garantirt soliden Qualitäten ,

empfiehlt von 3 Alk . an per Meter

j . Hertz , Langgasse 8e .

« S1 ----
Versteigerung .

« , mnsab : von 600 Cbm . unzerkleinerten Decksteinen ou , dem

S Ev -verrlach aus verschiedene städtisch - Lagerplätze soll tm

°^ '? '^ WEÄnungrwege vergeben w ?rden . Nrfl ctanten wollen sich MM
: BÄe Dtontaa bm 10 . Dccember er . Vormittag , 11 Uhr
’ • «. W « mm w »«

i einfinden .

Äi ’ - » lb77 . D,e eiM ™ *

« u Weihnachtsgeschenken

ÄS ' Ä Schatullen , Kamnkasten ,
Tuschkasten , * Bi 8 3L

Schreibmappen und Lederarbeiten

^ Art schottsich - und chinesisch- Gegenstände , Bilderrahmen , Bilder -

15 -119

9tUlmOl, ! LI1 iU
C . SelM -u

'
enberg , 4 .

Rinderherde
' * W • * “ “

Lualkbrenner .

Strohmatten
c

Rnh fleis vorrä ' hia und werden solche jederzeit antzefertigr , sowie

Ä eluMflÄert « # « ” Md MW "

der Vttadea Aaltatt .

Edictalladung .
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Vorzügliche Erbse « , Linsen , Bohnen , gutkochend , per M
10 Pfg . , sowie 8 Pfund Kartoffel « zu 28 Psg . find zu W
Schwalbocherstroße 19 , 1 Stieae hoch . l

' " *

Ferner empfehle ich für Hochzeiten , Gesellschaften , Berei» .
geschwffene Balle meine Lokalitäten , sowie Kegelbahn

Priester .

. , I _
Der Vorstand . Kg

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Grosse Tamzmnsii

Das Verlangen von den höchsten
Platzen aus .

.
Die Hoff

'
sche Malz - Chocolade ist die beste , diest

V- getrunken . Prinzeß Bolkonsky in Row . Der Gebmj
Ihres Malzextraktes für meinen chronischen Magenkaiarrh Mb
Husten hat den

, günstigsten Erfolg gehabt . Pelzer , k. k. Unter
suchungsrichter in Jauering . — Seine Erlaucht der tegierer.be
® rof Heinrich von Schönburg - Glauchau bittet um eine 6 ®
bang schleimlösender Hoff

'
scher BrustmalzbonbonS gegen den

Husten . Im h . Auftrage : Krampner , Kammerdiener . -
Seine König !. Hoheit der Erbgroßherzog von Mecklenburg'
Schwerin bittet um Zusendung von achtem Hoff

'
schen Mch

extrakt . A . Heitmann , Kammerdiener . — An den k. u. I.
Hoflieferanten Joh . Hoff in Berlin .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei K . Schlrg ,

König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und U « W7 f *HZ «
Conditor , Spiegelgaffe 4 . ISO

„ Kaisersaal “ in Sonnenbffl
Heute und fiden Sonntag Flügelunterhaliuug mit boWi

Beslnduna , wo,u eraebenst ejniopet A . Köhler . U

In der ’

Ierdestall
Felker ,

Synagogen - GesaiWeU
________ Morgen Montag Abends 8 ' /4 Uhr : Prob - . |

Curhaus zu Wiesbaden .

> «nntog den S. Aerember Abend , 71/ * Wir :

Drittes und letztes Operetten - Concert ,
ausgeführt von den

Mitgliedern des Frankfurter Uictoria - Theaters :
Fräulein Fritzi Blum , Fräulein Irma Kittinger ,Fraulem P . Zampa , Herren Casslo , Fink und Schütz ,

unter Leitung des Herrn Capellmeisters Carl Grau
(Director : Herr Heinr . Jantseh )

und unter Mitwirkung
des städtischen Cnr - Orchesters .

PROGRAMM .
1 . Adtheilung .

Aus Jeanne , Jeannette und Jeanneton , Operette von Laconne ■
1. Ouvertüre . — 2 . Stropbenlled und Ensemble : „ Lass seh ’n , ob sienoch da etc . : Fräul . Irma Kittinger , Frl . Pepl Zampa , Fräul

Fritzi Blum , Herr Schütz . — 3 . Bouquet - Lled des Marquis Nocd -
Herr Cassio . — 4 . Couplet der Jeannette : Fräul . Pepl Zampa —
Aus Fatinitza : 6 . Reporter - Lied : Herr Schütz . — 6 . Terzett Vor¬
wärts mit frischem Muth “ : Fräul . Fritzi Blum , Fräul . Irma
Kittinger , Herr Schütz . — Aus der Fledermaus : 7 . Terzett
J ) Je , o Je , wie rührt mich dies !“ : Fräul . Fritzi Blum Fräul
Zampa , Herr Schütz . — Aus Girofld - Girofla : 8 ) Lied des I
fflarasquln „ Das verstanden diese Alten “ : Herr Cassio . — Ausl
MamseU Angot : 9 . Couplet der Lange „ Die Soldaten sind tapfre I
Manner “ : Fräul . Irma Kittinger . I

2 . Abttzeilung .
10 . Ouvertüre zu „ Die schöne Galathea “ von Suppe

'
. — 11 . Romanze !

des Paris aus „ Die schöne Helena “ von Offenbach : Herr Schütz I
7 zl* £rg0!

‘
vo,° SuPP ^ : Herr Fink - 13 . „ Die beiden I

Nachtigallen “ von Binder : Herr Cassio , Herr Fink . — 14 . „ Ein mo- |derner Freischütz “
, Text nach Kind , Musik von Offenbach , arrangirt I

von Stegmann : Herr Schütz . - 15 . „ Der Kärnthoer Bua “ von Koschat - IHerr Cassio , Herr Fink . — 16 . „ Hansel und Grethel “ : Fräul . Fritzi I
Blum . — 17 . „ Allein und verlassen “ von Koschat : Die Herren Cassio I
Fink , Grau , Schütz . - 18 . Duett aus „ Die schöne Galathea4 |von Suppö : Fräul . Fritzi Blum , Herr Schütz .

r >i ,
E1

.
n

.t5Mt,prel8e : 11 reservirter Platz 3 Mark , II . reservirter I
Platz 2 Mark , mchtreservirter Platz und Gallerie — letztere nur I
an der Abendcasse und wenn erforderlich — l Mark .

Die verehrlicben Abonnenten des Curhauses und die Besitzer von Curtai - I
karten erhalten , gegen Abstempelung ihrer Karten , für diesen Abend I— sowmt es der Raum gestattet - bis Sonntag den 9 . December I
Mittags 12 Uhr auf der städtischen Curcasse nichtreservirte Plätze I
zur Hälfte des Preises , resp . ä 50 Pf .

I - reservirter Platz für Abonnenten und Curkartenbesitzer 1 Mk I
50 Pf ., II reservirter Platz für Abonnenten und Curkartenbesitzer I
1 ,™k -> gegen Abstempelung der Karten , gleichfalls bis Sonntag I
Mittag 1» Uhr auf der Curcasse .

Letzter Zug nach Sainz 10 Ubr 3 Hin . “MW
Städtische Cur -Direction : F . Hey ’l .

Wein - Versteigerung .

Komme - d - « Freitag de « 14 . December , Bormil - I
tags 10 Uhr anfangend , werde « im

fluctionsloäate 6 ckrieklrichstraße 6 I
130 Flaschen 1837t Rü - eSheim - t

baare Zahlung öffentlich versteigert . I E
Für Reinheit des Weines wird vom Gignthümer 8
« arantirt . Der Auktionator :

, l lugeben flfq
,___________________

isw sls, « b

Drei Kanarienvögel , gute Schlager , zu kaufe^ ^ m F «
ffcht . Off , mit Preisangabe in der Sxved . d . Bl . nieder,ul . 159jj Pinscher

Schöne Kanarienvögel , Vavnen und Weiochrn , d L̂isi« 10 .
Verkauf ?,-: Langoaffe 13 , 3 Stiegen hoch ._________________

15848;
" aa ~— -

vin zahmes Eichhörnchen Mit Triller zu verk Helemnsü . L

Sodann empfehle :

Gratweir,,ehc ' Bier
,

Hasenbraten , Ragout & SolberW
8 ?lk den 3 . Weihnachtstag find meine Süle zu

Ein gut erhaltener Kinderwagen
( 12sitzioer Korbwagen ) vreit würdig abzugeben Kirchgasse 11 , 1 , Stock .

Oberhaid der Bimtenlch . tr bet Weilnnu ist ein schwerer , sehr
wachsamer , 2 Jahre alter Kettenhund zu verkaufen . 15987

Harzer Kanarienvögel ( Hahnen ) find für 3 »/, — 4 Mark
zu verkaufen Friedrichstraße 87 , Hinterhaus , 2 . St . rechts , 15951

Gro * 8C8 VoncerL
J,' “ * 1 von einem Mainzer Gesangverein , vttichmit Gesangs - Vortragen , komischen Duette « , L
zette « , ebenso roitb ein Tyroler - Quintett mitwirtj,

Anfang 4 Uhr , Ende 11 Uhr . — Eintritt 25 Pfg.
Hierzu lodet ergeb «n8 ein —

3um D (’ iil | dji ’ ii 4jo | .
*

Heute Sonntag den 9 . December :



Dienst und Arbeit .

Personen , dir fich anbieten :

Ein im Rühen tüchtiges und im Kleideimachen erfahrenes Mäd¬

chen sucht Beschöftigm .g per Tag 1 Mark . Näherer Steingasse 17 ,

Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 15904

Eine Frau s . Beschäftigung im Waschen u . Putzen , auch nimmt

dieselbe Monatstelle an Näh . Dotzheimerstrahe 27a , VordH . , Dachl .

Eine Frau sucht Monatfielle . Näh . Lehrßratze 1 . 15955

Eine Frau sucht Beschäft . im Waschen . Näh . Walramstr . 29 , Dachl .

Eine gute Köchin sucht eine AuShülsestelle . Näheres m der

Expedition d . Bl . 15941

Eine gewandte Verkäuferin sucht Stelle . Näh . Exped . 15912

giniae gut empfohlene Mädchen diverser Branchen suchen Stellen

durch Ritter ' - Bureau , Webergaye 18 . 15993

Ein Mädchen sucht Stelle am liebsten in eine bürgerliche Haushal¬
tung oder bei Vieh . Nähere » Adlerstraße 16 , Dachlogis . 15946

Eine gute Köchin sucht Stelle . Näb . Querstraße 2 , Butter ! . 15982

Ein draveS , zu jeder Arbeit williges Mävchen von außerhalb ,

welches zwei Jahre bei einer Herrschaft war , sucht Stelle durch
Kr . Steuernagel , Goldgoffe 3 . 15996

Ein junge » Mädchen , welche » deutsch und ftauzöfifch spricht , sucht
Stelle al » Verkäuferin oder an einem Buffet in einem feinen

Hotel oder Cafe . Nähere Auskunft ertheilt Herr Kaufmann Schuth ,

Metzgergaffe 31 . 15952

Ein perfekter , herrschaftlicher Kutscher ,

Westphälinger , mit sehr guten Zeugnissen lucht Stelle ; auch ist der -

selbe sehr gewandt im Servilen . Gef . Offerten unter P . H . 177

au die Expedition d . Bl . erbeten . 15854

Personen , die gesucht werden :

Ein Mädchen kann da » Bügeln gründlich erlernen . Näheres

Röderstraße 11a . , m 158f *

Gesucht werden : ISchwchtt - Boime , 1 tüchtige

Beiköchin gegen hohen Lohn , ein Mädchen , welche ? gut kochen kann ,

al » solches allein , sowie ein Mädchen neben den Koch durch »

Bureau , Webergasse 13 , 1599 ^
Ein Mädchen , welche - selbstständig kochen kann , wird sofort gesucht .

Nähere » Langgaffe 5 . 15959

Ein gesetztes , gut empfohlene » Dienstmädchen , in Küchen - und

Hausarbeit wohl bewandert , wird gesucht Kirchgüsse 11 , 1 . © t . 15977

Eine gute Köchin , die alle Hausarbeit übernehmen will , wird

gesucht . Etwa » ftanzöfisch sprechen wird gewünscht . Man melde

fich Sonntag und Montag Morgen » von 8 — 11 Uhr Karlstratze

No . 30 , 2 . St . 15988

Gxp - vitt - u r Larrggaffe Na . 8 ? «

9

Broschüre gratis in allen Depüt ? .

L

* ) Zu haben in allen Flaschenfüllungen mit

VJibX Metsllkapselverschluß nur ächt mit nebigem

Fabrikstewpel ,
*/i Fl . ( gold ) ä 3 Mk . ,

*■/* Fl .

MLj (rotb ) ä l ' /2 Mk . , Fl . (weiß ) ä 1 Mk .

V mit Gebrauchsanweisungen in Wiesbaden

)CI(|
»be .

rr
,

t , Detbiiit
itt « , Itt
virken.

Pfg. |
nd . 15g

Bei Kinderhusten unersetzlich .

Neukirchen , Bezirk Hemau (Oberpfalz ) .

Henn Albert Sehiizler in Amberg .

srfuäe Sie an meine Adresie 1 Flasche Trauben -Brust -

üenia *) tion ® . H . Zickenheirner in Mainz wieder -

Mngen zu laffen , da derselbe bei meinem 1 ' /- jährigen
£ 2 Keuch- und Stickhusten sehr wesentliche Dienste
S 8 8

Hochachtungsvoll
W . Ochsenkühn , Lehrer .

'M
genb :

I8U

sei 1 . Schirg , Kgl . Hoflieferant ,

tzchille,platz 2 ; F . A . WÜlSeF , Delikateffenhand -

illiig, Wellritzflraße 13 , und « Billig <fc Schlrg ?

Modewaaren -Handlung , kleine Burgstraße 10 ; in Biebrich

biiMiefetant Braun ; in Castel bei Wwe . Bied und

Apotheker « d . Leist ; in Oestri ch bei Apotheker Prizl -

hoda ; in Hofheim und Flörsheim bei Apotheker

Scherer , sowie auch gegen Nachnahme bei dem Fabrikanten
W . H . Zickenheirner m Mainz . . 118

L » . oa ja in guter Lage , in welchem der Befitzer nach -

ePCllIV weislich eine kleinere , abgeschloffene Wohnung

fast ganz umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkaufen . Zu¬
schriften unter W . O . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007

Ein Haus nebst tzinterh . und Scheuer zu verk . N . Exp . 15199

Ca . 60,000 Mark gegen mehr denn doppelte Sicherheit

zu leihen gesucht . Näh . Exped . 15780

auf Gold , Silber , Uhren und Weißzeug im

öClö Pfandleih - Geschäft Friedrichyr . 30 . 15807

50,000 Mark auf erste und 24,000 Mark auf 2 . Hypothek
auch « ethkilt auszukihen . Näheres Expedition . 15662

24,000 Mark auf 2 . Hypothek auf ein Geschäftshaus in

bester Lage werden zu cediren gesucht . Näh . Exped . 15899

10,500 Mark guter RcstkaufpreiS ,

in 2 */i Jahren zahlbar auf ein Landhaus in bester Lage , zu über¬

tragen gesucht . Gef . Franco -Offerten snb A . 54 besorgt die

Expedition d . Bl . r
15787

38,000 Mark auf ein Haus in f . Lage als erste Hypothek
von einem pünktlichen Zinkzahler gesucht . Offerten unter A . D . 607

wolle man in der Expedition d . Bl . abgeben . 154,6

zu da,»

Stttind
- lbah, .

eeter .

iberg,

UlitdW
er . K

(Original -Brie, . ) Herrn I . I . F . P ° PP in Heide

iZchteswig-Holstein ) . Auf Ihre Anfrage benachrichlige tch Sie

sündigen herzens , daß nach Verlauf von 8 Monaten , seit ich Ihre
Rut endigte, mein

liste

le, die is \
Gebroot
tarrh M
f. Uni«

legiereck [
ine gelt

egen ta
ner . -

klenblirg-

n Mch-
{. U. I. '

irg ,

L‘ nz <
130

— —

per W
) jti hodii

___
15® |

faufenli1
. 15956

-- öT
nenftr . 22.

Magenkatarrh
Sott sei Dank nicht wiederkehrie . Möge eS Ihnen gelingen , noch
diele Kranke dieser Art von diesem schrecklichen Leiden , gegen welche ?

ich 14 Jahre lang alle ? nur Erdenkliche vergeblich anwandte , zu

befreien.
Haltern (Westfalen ) , 16 . Juni 1876 .

294
________________

Ihr dankbarer Leusman « , Lehrer .

/SnhtlA vrauner Dumafi , pirlSwürülg zu ver -

\ $ Ul kaufen Geisbergstraße 1 . 15906

Sme schöne , sehr wachsame , englische , ächte Dogge '

Hündin ist preiswürdig zu verkaukn . N « h Exped . 15930

Verloren
, vertauscht und gefunden :

Sine arme Frau verlor am Freitag Mittag ihr Porte¬

monnaie mit über 12 Mark Inhalt . Man bittet um Abgabe

gegen Bilohnung in der Expedition d . Bl . 15938

Verloren am Freitag Nachmittag auf dem Markte ein Porte¬

monnaie mit Inhalt . Abzugeben in der Exped . d . Bl . 15945
Sin neues , wollenes KinderkleiVchen wurde verloren . Ab -

Mben gegen Belohnung Moritzstraße 24 , Parterre . 15979

Klsenbein - Medaillo « mit Pbotogr qef . Wilhelmstraße 10 .

Am Freitag Aveno Mizchen 9 und 10 Uhr enttarn ein Weitzer
Pinscherhnnd (Weibchen ) . Abzugeben gegen Belohnung Hoch -

Mte 10 . Po, : Ankauf wird gewarnt . 15981

Immobilien
, Kapitalien &t .

3n bet Nähe be ? Kurhauses ist eine Villa nebst Remisen und
Pf-ldestall für 25,000 Thaler zu verkaufen . Nähere » bei Ch .

Wilhelmstraße 40 . 15553
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15207

15938
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von

und

vei

Christian Regere ,
Webergasse 8 , im Badhaus zum „ Stern “

.

Webergasse L »Zum Ritter

F

Zu

"

für die Weihnachtszeit
als :

Waaren - Verzeichnisse , Empfehlungs - Karten & - Briefe , Plakate «
fertigt in eleganter Ausstattung die

X Schells « berg
' " " Hof - Bllchdrucherei

, Wiesbaden
,

____________
La nggasse 2 7 .

Mein alljährlicher
" "

Weihnachts - Ausverkaul
in

. Kleiderstoffen , aller Art
,

Chiles
, Laiali ^ res , Cravates etc . .

zu herabgesetzten Preisen beginnt am TL . November

Im Ausverkauf
mache ich ganz besonders auf mein reichhaltiges Lager in

schwarM und farbigen Honer ZeidenWp
aufmerksam , die , um damit so schnell ßvie möglich zn räumen , 1 | |

gewöhnlich herabgesetzten Preisen ausverkaufe .

' !

Salomon Herz
,

Hoflieferant
,

weihe u

ywt
Mia >■

Eine

zu der !

8ttil

deriauf

Geh - und Reisepelz ist billig abzugeben .
Näheres Expedition . ______ _ __________ 15860

»abm -s SetvenLffche « , kleinste Rage , z > v -rkauten
Wilbelmstraße 36 , Seitenbau . 15777

Em Uanape zu verkaufen Schwatbacherstratze 1 . 15948
0 >rschgraben 1 find Harzer « anarienvöael zu verk . 6980

Sin gut eingeführtrs Rähmaschi « e « - Geschüft sucht für
Wiesbaden « nd Umgegend einem Mechaniker , welcher alle Systeme
genau kennt , den Detailverkauf gegen hohe Prosiston zu über¬
trage « . Offerten beliebe man ui ter Chiffre F . 4720 an die
Annoncen - Expedition von Rudolf Moese , Krankfnrta . M . ,
zu senden .

______________________ ( 28/XII )
___________________

58
Zum täglichen Fristre « werden noch einige Dame « anae »

nommen bei H . Babing , Hoffriseur , Kranzplatz 1 .
_______

15173

sranzöstscher Unterricht wird von einer Pariserin
ertheilt Taunusstraße 22 , GartengebS we , 1 . Etage . 15632

tooiu bl

Ui
Bon

MN 6
anbete !

Ja I
F . St
Eltville

eitL ? SteJn£t ^ pfikhlt fich im Polire « und Reparim
von Möbel unter Zusicherung bester und Preis würdigster to
sllbrun « . NöhereS in der Exvedition d . Bl ._______________

1591'.

Zither - Unterricht ertheilt € . Steinhäuser , MD
btr Cur -Kapelle , Hainerweg 12 . __

15181i

Gründlichen Zittzerunterricht
nach Schule ertheilt A . Walter , Mitglied der Kür -stWk-

Schwclbacherstraße 61 . 15786

Ceiitral - lltireau *

Unterzeichneter empfiehlt fich len geehrte . - Herrschaften und £*
bchtzern im Plaetre « von Dienstpersonal jeder Bear » «'

n . Wiegand , kl. Schwalbacherstraße 9.

Mitglieder deSWieSbadenerKellnervereinS n>t*

unentgeldlich placirt . 159«

Au
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Passende Weihnachts - Geschenke !

iß «

15808

110

und

Bisam -

Garnituren

in billigen Preisen .

LAGER

selbstverfertigter

petzwaaren
unter

[Garantie ,

besonders

Jerz - ,

LAGER
in

Beldenhüten ,
Filzhüten ,

Knabenhüten ,

Ballonkappen ,
Boiae - ,

Schul - ,
Wlnteritoff - ,

Pelz - ,

■ ohottliohen

und

Knabenkappen

eicht
iirW '

15786

eparim
läster A !̂'

1591!

und
itÄNdK -

trage 9.

, 5 werben
15959

h .
Illi UV

Kürschner ,

Adterflraße 2 ,

2 . Stock .

, MW
151» .

Zum Hirsch ,

Heute Sonntag den 9 . December :

Concerl « la
15964

toow blichst eintad ' t
___________

A . nwer . -----

Universal - Beimgungs - Salz .

$ on allen Beriten als das einfachste Hausmittel emp .ohien

gegen Eiturebildung , Ausstößen , Krampf , VerdauungSfchwüche unb

anbete Magenbefchwerden , in Packeten ä 25 Vf . , 50 Pf .

Zn haben in Wiesbaden bei Ph . Reuseher unb bet

F . Strasburger ; in Biebrich btt Carl K **
150

Eltville bei 91 . Nass .

15933

„ Goldenes Lamm “
,

Metzgergasst 26 .

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an : 15944

vnn HadäDolM * «
schwerem Doppelschirting

undLeineiazu ermässigten Preisen für den Welhuachts -

verkauf zurückgesetzt .

Wegen vorgerückter Saison verkaufen wir unsere , noch m grösster *

Auswahl vorräthigen
$ $

. W r

Wintermantel !
m öeöeutenö herabgeschten Preisen . |

Anfertigungen nach laass werden rasch und Pr *
b

” f^ rt
|

Webergasse & MPftttS , No . 21 .

Tjainen h e an d e n

Wet&e und ataue , stnb biflia al -z geben in der Blinve » - « nstalt .
"

jjani schbne « omtn - V - N , 2 Wleiberschrünle und 1 Conotchen

billig ,u verlaufen WellritHraße 14 .     . —

Eine neue , tannen - tackirte , vterschubtadige Rotn ® obt Ü1 1J «
zu verkaufen Nerastrcße 31 . Parterre .

Friedrtchstcatze 31 find nette und gebrauchte Möbel zu

dertaufen. Näheres im Hinterhaus links .

Alle Reparaturen , sowie Anfertigung ausser -

gewöhnHcher Pelzarbeiten schnell und billig .

Weihnachls - Busverkauf
Von jetzt dir Weihnachten werden sämtliche Wollen - und

Baumwoll - Waaren , sowie eine große Partie Corsetten

iu bedeutend heradgeietzten Preisen verkauft . . 19
15934 Geschwister Nehren , Goldgaffe 12 .
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Zwei freundlich möblirte Zimmer , getrennt
- vermiethen Wellritzßraße 31 .

'

gebet- unbj
1 SRI. 80 «

® hin Laden nebst Comptoir ist zu vermiethm .

15548
H . Reifenberg ,15548 Langgasse 35 .
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Bericht
liber die Preise für Naturalien und andere LebenSbedärftO iiWiesbaden vom 1 . bis 8 . December 1877

™

Gesuche :

AU ein Hochparterre von 7 Zimmern , Rüche“ ub ^ u5 ^ ör kleinem Garten zum Alleinbenutzen . Offnenmit Prei . angobe b ' S Mitte December unter A . B . 27 in der
Erveditton d . Bl . erbeten 15478

suche auf Jahresmiethe bei vierteliShrlicher

sie ?
“

.
"

ÄÄ "
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Znl
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Mrlich
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eineunbei

Remhi

einesüße ®

JünglingS
i Herzens zu

dieserStun

; dener vor
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1 SRI. 14 Pf. -
— 1 SRI, 88 sts

I . Elve elegante Bel - Etage
mit schöner Aussicht über Stabt und Gebirge , bestehend aus8 8 ' wmern , gedicktem Balkon , Küche , Speisekammer , Mitbenutzung

gen ZudM ' ' 5 8ki ^ IüfecS' be * wartens nebst allem fonsti -

w „
H . Ein schöner Stall ,

Remise , Rutscher - Wohnung rc . Näheres Expedition . 13533

.
Famtlien - Wohnungen

5ttn »
n ' Einzelne Zimmer mit oder ohne Pensionbeherberg 1 , To » « e » bergerftratze . 15746

Ml *

Äy
ms
71 Pf., Salb

Parkstrasse 8 ?« 3iwwet

Rüde
" /raße 4 ? ? '

® f*
bein

wbbL 3hnm
* *

4u verm . 15843

ÄV2 ‘ Ä ^ ÄJ ? t ^ * S ^ « Ss ;
Zu vermiethen

em ‘ Ksant mSbIMe Wohnung in der Beletage , bestehend aus

« ^ J.mJnnn ne5 ^ ^ che und Zubehör . Näheres Exped . 15611Etne Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör sofort oder später äuvermiethen Langgaffe 6 im 2 . Stock . 142 iß
3 “

mtttetheRl:
il $ ™ einCt Mc ' na5e bcm Cursaal , zu

Füv Geschäftsleute .
Eine kleine Wohnung nebst kleiner , Heller Werköätte auf Avril n,wiirdig zu vermiethen . Näh . Bleichstraße 35 , Hinte -Hffü ^

56 „
l? rotiW6r ° ^ P” ÄiIo9t . <8 Pf ., Bchwaezkod ( Langbrod ) per 8 JtilopPt - ~ 62 Pf ., Schwär,droh ( Rundbrodl per 2 Äiloet 51 » f - M 8

M 5 Wafferweck per 40 « ramm 8 Pf ., b ) ein Milchürod m
- 49 KI 1 . Qual

^
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Lagerplatz , ÄÄ ® “ Ä ?
. .

' I*. f- M | u IwnnletOen . Näheres In der tzxped . d AI W
^ rberter finden Kost und Logis Nerostraße 16 , Part . 1£® tn Arbeiter erhält Kost und Logis Webergaffe 42 , Hth . 3 ©

’
1597;

Ahbergasse 11 ist der seither von
Uhrmacher Walch tae ,

Aabt - Labei , nebst Comptoir mb
Wohnung cmf den 1 . April it . >
anbettoett zu vermiethen . Näheres ü
selbst , Laden rechts lrs .

I diesen von CruhL
16979 Wieaer Haarzopf - K « brtk , Metzgergaffe 29 . 1

Angebote :

Adelhaidstraße 9 , Hinterhaus , 1 Et . h ., sind 2 schön möblirte

Bl ? ich
"

» rob
° ?qäm" ' m .

° bCt ® amcn r » vermiethen . 12170
? '

<£ $ * 13 ist em Logis von 2 Zimmern mit Mansarde
jutn 1 . 3nnuot zu denn leihen . 14091

9
b3 , 2 F ‘ $ 0 <$ rechts , ist ein gut möblirtes Zim¬mer billig zu vermiethen .

8immt - b "

S * " ' tte ® * "
J «

®
i5iD?mfet &fnftt <l6e 16 p !lb 6Ut n,öbIitie Zimmer billig

Geisbergftratzr 18 ist ein gut möblirtes
fotoic eme möblirte Mausarde mit Ofen zu vermiethen . 2000

Villa Grunweg 4 rrftta &c > eiRe

Ä WJ ÄÄ '
Ä ;

Ö mlnnbR? QfteR3t ' ^ -rto065M1199C‘ b ° iU aegeben werden . 15617
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*
Zn Witten wurde Mühlfeld vom alten Baron mit offenen Armen

empfangen. Wie einen rettenden Engel begrüßte ihn der ängstliche Vater ,
in dessenCharakter eß lag , bei jeder ernsten Gefahr einen Schutz und

eineStütze außerhalb , nicht in sich selbst zu suchen .

„O , mein Bester, "
rief er , „ ich wußte es ja , daß Else sich lebens -

gesithrlicherkälten würde , als sie gestern Abend so erhitzt in die Kühle
hinaustrat . Und nun läßt der Arzt so lange auf sich warten , daß eS zum
Verzweifeln ist . Das Fieber steigt von Stunde zu Stunde . "

„Es wird mir vielleicht gelingen , Else zu beruhigen , — ein wenig
krstehe ich mich auf die Krankenbehandlung,

" versetzte Mühlfeld gelassen ,
mid augenscheinlich trug seine zuversichtliche Stimmung dazu bei , auch
dm Baron zu beschwichtigen.

„Dank , vielen Dank ! "
entgegnete dieser gerührt , und führte den

Ankömmling zu Elsen
' S Zimmer hinauf , trat dann dort ein und kehrte

srgleichmit der Nachricht zurück, Else liege im Halbschlummer , Mühlfeld
m6flcnur zu ihr gehen . Als dies geschah , blieb er in respectvoller Ferne
zurück. Die Gegenwart seines zukünftigen Schwiegersohnes übte schon
«ne unbedingte Herrschaft über ihn aus .

Butter ttt
f. - im

stabrtW
00 W
- 40P ,

- 18 »
per Ä
Pf ., wch
per 8 «
auben pi:
Kastaniei

kk. M Pf,
iO Pf ., ein
- 2M
gr . 2 M
«I. 40 »

Pst , W«
100 «ich,

Leise trat dieser an Elsen
' s Bett und fetzte sich auf einen Stuhl

nieder , sein Auge ruhte theilnahmövoll und traurig auf der Kranken .

Diese schien in wirren Fieberträumen zu liegen , denn sie bewegte fort¬

während leise die Lippen , ohne daß man verstehen konnte , was sie sprach .

Die Lider waren fest geschlossen ; die Pulse und der Athem flogen hastig .

Mühlfeld zweifelte nicht , daß die Aufregung und der Schrecken ein heftiges

Nervensieber herbeigeführt hätten , welches starke Naturen bekanntlich am

ehesten ergreift .
Jetzt schlug sie die Augen auf und sah ihn lange , forschend an .

Deutlich verrieth der Ausdruck ihrer Mienen , daß sie ihn nicht erkenne ,

sondern nur einen dunkeln Begriff davon habe , eine männliche Gestalt
neben sich zu sehen .

Er beugte sich leise zu ihr hinab .

„ Else,
"

sagte er besorgt mit liebevollem Ausdruck .

Jetzt wurde ihr Blick Heller .

Reinhold,
"

entgegnete sie leise , doch deutlich genug , um es ihn

verstehen zu lasten . — „ Du hier ? — O verzeih
' mir , was ich gethan .

Ich wußte ja selbst nicht , wie lieb ich Dich hatte — aber nun weiß ich
' s ,

und das ist gut . Verzeih
' mir ! "

Mühlfeld legte feine kühle Hand auf ihre brennende Stirn .

„ Dir ist verziehen , mein armes Kind . — Nun aber beruhige Dich
und schlafe ; ich will ' s . "

Noch einen langen fragenden Blick warf sie auf ihn . Dann flüsterte

sie leise : „ Ja , ich will nun schlafen,
" und athmete bald ruhig . Auch sie

schien die Gegenwart dieses Mannes fortdauernd im Zauber gebannt zu

halten . Er selber nahm es wahr und fühlte es nun wie einen Vorwurf ,

daß er daran gedacht , diese Gewalt zu mißbrauchen , die ihm gegeben war .

Als er sich endlich erhob , war er sehr ernst , sein Antlitz bleich .

„ Halten Sie den Zustand für bedenklich ? " fragte ihn sorgenvoll
der Baron , der so lange draußen gewartet , und der es ganz vergaß , daß

er nicht den Arzt vor sich habe .

„ Nein . Elsen
' s starke Natur wird die allerdings gewaltige Er¬

schütterung glücklich überstehen,
" äußerte er zuversichtlich . Dann traf

er noch einige Anordnungen , die man willig befolgte , und die der endlich
ankommende Arzt insgesammt bestätigte .

Erst spät in der Nacht kehrte er heim , froh , seinen Vater nicht mehr
; wach zu finden . Als er seine Zimmer betrat , erschrack er ; denn auf dem

Tische lagen noch Louisen
' s Briefe und auch das Bild . So mußte er

i dieses , um eS an seinen Ort zu legen , noch einmal in die Hand nehmen
i und es betrachten . Ein schmerzliches Lächeln flog über seine Züge .

„ Wie gut kanntest Du wich, "
sprach er halblaut vor sich hin , „ ich

1 bin es nicht im Stande , mein Glück aus den Trümmern eines anderen

s aufzubauen . "

s Dann legte er sich zur Ruhe , um gleich darauf in tiefen Schlaf zu

fallen . Auch ihn hatte dieser Tag mächtig erschüttert .

Am anderen Morgen eilte er wieder nach Wittern . Thalen hätte ihn
am liebsten keine Secunde lang von seiner Seite glasten und am Ende

mußte er den Bitten des alten Mannes nachgeb,en , ganz auf das Gut

überzusiedelu . Dort war nun die Sorge für die Kranke fein einzige -

Dichten und Trachten . So hatte es noch kornmen müssen , um ihm den

Entschluß schwer zu machen , der längst in seiner Seele feststand . Dennoch

war diese Zeit nicht unfruchtbar für ihn .
"
In bitteren inneren Kämpfen ,

die nur allzu ost noch wiederkehrten , raner sich endlich zu voller Klar¬

heit hindurch . Else durfte nicht sein w .erden .

Als sie ihrer Genesung entgeo ^nging , schied er wieder von Witten ,

kehrte in die Stadt zurück und kam seltener. Reinhold , der sich mit stiller
Entschlossenheit an seine Beruss ^ eschäste gemacht hatte und zu der alten

Mutter Freude nicht mehr vom , Fortgehen sprach , erhielt durch ihn täg¬

lich Nachricht .
Monate verstrichen of det noch , bis Else so weit war , daß sie ins

Freie hinausdurfte . 3 *
^ sehnlichster Wunsch der letzten Zeit war es

: gewesen , dell Platz u -
,.rer den Kastanien zu erreichen . Dort wollte sie

i noch einmal von der Vergangenheit träumen , ehe sie sich dem neuen Leben

■ zuwendete , das dr ^ h ^ d, wie eine mühevolle Reise , vor ihr stand . Endlich

i kam der Tag , d ^ man eg ihr gestattete , und sie war in ihrem Herzen froh ,

daß ihr Verle ^^ jrr auch heute ausgeblieben war . Ihr Vater geleitete sie

zu dem Lie '
^ gGtz unb ließ sie dann auf ihren Wunsch allein .

geschlossenen Augen , an dem Stamme zurückgelehnt , saß sie

lange ^ „ beweglich da . Sie mochte die lieben Bilder nicht verscheuchen .

Aeöerwunden !

Novelle von W . von Piinheim .

(20 Fortsetzung .)

Reinhold erzählte . Tiefbewegt hörte Mühfeld zu ; es war ihm

lüste Empfindung , Elfe auf geheimen Pfaden zu folgen und m des

JA ling« enthusiastischen Schilderungen auch die Schläge ihres eigenen

g,
”L ÄUbelauschen . Und doch kämpfte er einen schweren Kampf m

L Stunde , den schwersten seines Lebens vielleicht bis auf den einen

X vor langen Jahren so mühsam überstanden . Er wußte nun , daß

Auisen
'S Ahnung richtig gewesen und daß er mit seinen Ansprüchen em

lmnLg älteres Recht vernichtete .

Da haben Sie da « Geheimniß meiner Liebe, " schloß der Jüngling

mit emem Seufzer ; „ nie ist sonst ein Wort davon über meine Lippen

-klommen. Ich hätte geglaubt , durch ein Aussprechen mein heimliches

Glück ru vernichten . Es erschien mir für Menschen viel zu zart . Darum

Miea ich, wie das Grab , bis zur Stunde , da ich es ihr selbst offenbaren

mute - und diese Stunde sollte nicht kommen , wenigstens nicht so , tote

id) e« gewollt. Nun darf der Gedanke an diese selige Vergangenheit ja

dochnicht länger meine Freude bleiben , darum habe ich zu Ihnen aus

nicht» mehr ein Hehl gemacht und mir bleibt nur noch eine Bitte , die letzte ,

die ein Liebender für die Geliebte haben darf . "

Fragend schaute der Doetor Reinhold an .

„Machen Sie Else glücklich — namenlos glücklich, und ich will zu -

hieben sein,
" bat er bewegt . .

Mühlseld schwieg . Langsam , in tiefes Sinnen versunken , schritt er

dahin. Aengstlich hingen des Jünglings Blicke an seinen Lippen . Dann

stand er still.

„ Männer , die sich in der Siebe zu demselben Weibe finden , sollten

einander nie mit Groll und Haß verfolgen, " Hub er nachdenklich an , „ das

Schicksalläßt sie ja tiefste innere Uebereinstimmung erkennen , die zwischen
Menschen bestehen kann . Sie mvffen Freunde sein . — Seien auch Sie

du meine, Reinhold , und um eine Probe abzulegen , daß es Ihnen ernst
damit ist, erfüllen Sie mir fogleich einen Wunsch . "

Nun war die Verwunderung auf des jungen Mannes Seite .

„Bleiben Sie hier — warten Sie , bis ich wieder komme . " Mühl -

stld drückteseine Hand und ging . Der Wagen rollte davon , ehe Reinhold
sich«an seiner Ueberraschung erholt hatte .

Doch er blieb und schob die Abreise auf .

r — — — " “
v . Lieisch .

, _on bet Heule per Ätiogt . 1 SRI . 48 Pf . — 1 Mk .
^ Ä ^ eilch ( Bauchfleisch ) 1 SRI . 40 Pf . - 1 MI . 44 Pf ., Kuh - oder

68 12Pf - l Mi . 20 Pf ., Schweinefleisch 1 MI . 88 Pf ., « alb -
siindflkischl Mk . vi

Mk 52 Pf ., Hammelfleisch 1 Mk . — Pf . — 1 Mk .
« 1

« LM ’
so Pst - 1 Mst , Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf . - 1 Mk .

88 Pf -, TO * i M . SS Pf ., Schinken 1 Mk . 80 Pf . — 2 Mk ., Speck (ge-
72Pf Solberfiettch ^

D » -
T

'
g^ Pf ., Schweineschmal , 1 MI - 72 Pf -

tiutpert * ®<t . w
Mk . — Pf ., Schwartenmagen (frisch ) 1 Mk .

1WI . (geräuchert ) 1 Mk7 80 Pf . - 1 Mk . 84 Pf .,
60 » , M U , Hi ^ chErst 1 Mk . 38 Pf . - 1 Mk . 60 Pf .,

Blutwurst Îrisch ) 96 Pf ., Leier - und Blutwurst (geräuchert )

ffll - 1 84 « '

verrnich |
1«

hnhost ttl
Mndch
II. 15875
irt . Ms
5L 15972.
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Vermischtes .
♦ ( Gedenktage in der Woche vom 9 . bis 15 . December .)9 . : Beginn d' S « rmm -Prozeffes in Berlin 1874 . 10 . : Luther verbrennt die

Bannbulle m Wittenberg 1520 . 12 . : Tapitulation von Pfalzbucg 1870 .e - pitul «t !0N von Montrrsdy 1870 . 15 . : Schlacht und Sieg bei « effels -
vors 1745 .

R S t h s e l .
Das Erste , ohne Fuß und Flügel ,
Schnell geht es über Thal und Hügel .
Das Zweite , ohne Nervus rerum ,
Heißt Manchen seufzen : Achherrjerum !
Das Ganze , mögt es schließlich wißen ,
Ist »in bekannter Leckerbißen .

Auflösung des Räthsels in Ito . 283 : Borg , grob .

_ ________ ______________
Wie § Sade « kr r « zvl « tt

welche sie umschwebten . Sie glaubte Reinhold drunten an der Pforte ru
sehen und ferne Stimme wieder zu hören ! „ Guten Morgen , Fräulein —
wenn es an ’g Ausfechten geht , macht ' ich Ihnen gern zur Seite stehen . -'

Ein Geräusch weckte sie . Sie schrack zusammen und öffnete die
Augen . War eS noch Traum oder Wirklichkeit ? Der heiß Ersehnte
stand wieder drunten an die Hecke gelehnt und neben ihm Mühlfeld .
Beide Männer traten im nächsten Augenblicke durch die Garteuvfsrte ein
und schritten zu ihr hinauf .

Sie begriff das Alles nicht und war keines Wortes mächtig , die
Ankommenden auch nur zu begrüßen . Jetzt stand ihr Verlobter vor ihr
und sah sie mit einem innigen , freundschaftlichen Blicke an . Seine Hand
ruhte , noch ehe sie sich besinnen konnte , auf ihren Locken .

„ Else , mein gutes Kind, " sagte er mit einer Stimme , aus welcher
alle Strenge verschwunden war , „ Du bist mir vom ersten Tage ab ge¬
horsam gewesen , eine treue Schülerin . Willst Du es heute noch einmal
sein und mich als Deinen Lehrer und Meister anerkennen ? "

Das Mädchen blickte verwundert und voll Spannung auf .
„ Ja, "

entgegnete sie dann ohne Zögern , „ ich vertraue Ihnen , wie
ich es immer gethan , weil ich mich in guten Händen wußte . So ist cs
auch jetzt noch . "

(Schluß folgt .)

- « IS etwa « ganz Neue « dürfte eine Art Bouillonbrille -
nsjt etwa eine solche zur Entdeckung von Fettaugen auf gewißen Fleisch -
irityen — ja betrachl -u sein ; e« handelt sich vielmehr um die Verwendungvon G -Iatme zu Br -llengilisern , wenn man unter solchen Umständen eben
noch von Glasern sprechen kann . Ein Eonditor in Fulda hat sich bereis bei
dem Patentamte in Berlin mit dieser Erfindung unter der Bezeichnung
. Verwendung von gefärbten Gelatine - Blättern zu Touristenbrilleu " gemeldet .Jedenfalls hat eine solche Brille für NothiSlle dm Vortheil , schlechte Fleisch¬
brühe und dünne Wuthshaussaucen damit verbessern zu können .~ ® er 2 ",3m >ohnheit , heiße Steine zur Erwärmung in dasCett jn legen , ist kürzlich tn Guben eine Wiitme , die wegen Krankheit sehr
häufig , auch « ährend des Tages , baS Bett hüten mußte , zum Opfer gefallen .
§ " in heiße Stein hatte das Bett avgesengt , schließlich brannte auch da «« eitgestell au , und der dadurch entwickelte Qualm betäubte die Unglückliche .Ste hat dann wahrscheinlich noch daß Bett und die Stube verlaßen wollen ,ist zedoch ohnmächtig zu Boden gefallen und hat aus diese Weise ersticken müßen .— Dem m Bern erscheinenden „ Bund - entnehmen mir nachstehende
bemerkenswerthe Zeilen al « Beitrag zur Gesundheitspflege in den
Schien : . Wenn in unseren Tagen der Schule von allen Seiten immer

*u £ r “ fer Smge für die geistige Entwickelung der
Jugend deren körperliches Wohl nicht außer Acht zu laßen , Augen und
Lungen zu schonen , so sollte eine der elementarsten Forderungen noch viel
K / ntS^ r 6

™
Mt " " den , nämlich die nach einer gründlichen Ventilation

Schullocale . Wer sich davon überzeugen will , daß in diesen Raum -
» 4.*

at m .7l ( t ” e selten eine geradezu Im -genmörderische Atmosphäre
« errscht , der verfuge sich nur gelegentlich in ein Schulzimmer mit 60 - 70

" ne fleißige Lüftung nicht zur Regel gemacht ,und er wird finden , daß marche Bestimmungen des eidgen . Fabrikgesetzes
2 “ *

n
b
«

®
:? ? en finden dürsten . So bestimmte letzthin

Ä Sasel den Kohlensäuregehalt tn einem Lehrzimmer
boi ht,r ^ e,nTz 10,5 Quadratmeter Fenster - und Thürflächeund Mit 64 Kindern besetzt . Es ergab sich folgendes Resultat (bie freie« tmofpbäre enthält 0,0004 Kohlensäure ) . Vor dem Eintritt der Schüler

Jn« t6/8,9,n? kbtt ® * :ule <8 Uhr ) 2,48 •/ <>, Ende der ersten Stunde
(9 Uhr ) 4 8 «/ . , noch der Pause 8,07 % , Ende der Stunde ( 10 Uhr ) 6,87 % ,na ^ bet Pause 6,23 % , Ende der Stunde ( 11 Uhr ) 8,11 % , nach Weggang der
MÄr/iJnn \ F ' ? ian * ‘ r Krankhaitekeim mag in einer solchen Atmo -
sphäre schon gelegt worden sein ! Die Lehrer haben in dieser Richtung wirk¬
lich eene ernste Verantwortung , und dies nicht nur etwa in den Städten ,
l2 » d' rn ° uch ° uf dem Lande ; denn sonderbarer Weise empfindet man geradeh' " da « Bedürsniß noch frischer Lust gar nicht allzu ledhast . Beweis : die

U
« HuUrPlen ^ ° "/rnstuben , die z . B . im Winter mit förm¬

licher Stick -uft erfüllt sind , so daß Herr Dr . A . Zürcher in feinem
gHtie i| tĈ

eM
ü? Lbiet Schulhygieine mit Recht bemerkt , der

™ tJn Ausübung seines Berufes solche Stuben betrete , sei oft versucht ,
iu beginnen , daß er die Scheiben einschlage , damit er

sNWe » ust icyasse .
" ,811 « Seitenstück zu dem Stande Samts -Eutiosum , nach welchem eine

heiraihelusttge Schöne einst glaubte , ihren Bräutigam vom Standesamt
SÄ '

»
** ?u

» tlalUn ' meLb,t i ' tt die . Schwyzer Zeitung ' aus einer Gemeinde
N». - ^ ° "

« .EdchwY» : . Eme heirathsiustige « auerntochter traf eines schönen
Trnu »? eri Eivilstands -Beamten ihrer Gemeinde und fragte ihn , was eine
Mmieb « »/11 ? ' ' ® eemtt » Zwei Franken . '

. Da ist das Geld, '
erwiederte d,e Schöne , . wann kann ich kommen ? ' ~ ~ -

®r zeigt ihr die Stelle . Al « sie sich eben bücken will , um das mitt* ,/
Bupbaumkrenz aufzupflanzeu , hält sie plötzlich inne , sie bemerlt tW
andere Grab , da « der Franzosen , das an die Ruhestätte der Preußw
Da kommt ihr ein Gedanke warmherziger Milde , fie Pflanzt das Rn« ;
die Vertiefung zwischen beide Hügel , so daß je ein Arm einen k,
wie segnend , berührt . Zeugen dieser Scene sühlten sich tief geritten
beschloßen , den beiden Gräbern eine gemeinsame Einfriedigung « «ein .— ( Ueber die Abhärtung .) So seltsam es erscheinen ma« i! -
nichtsdestoweniger richtig : bie Nord -Europäer find gegen die Hitzeml
Süd -Europäer gegen die Kälte besser abgehärtet ; die Ersteren leide,»
Freien mehr von der Kälte , die L-tzttren mehr von der Hitze.
und Südfranzosen erirag -n die Kälte bester al « Rordruffev , und dies,
gegen die Hitze unempfindlicher . Liese Erscheinung rührt haupiWit »,dem Umstande her , daß jede « Volk fich gegen denjenigen klimatisch-, g«
bester zu schützen sucht , der e« am längsten und regelmäßigsten bei*
Die Südländer bauen daher ihre Häuser cu « Stein mit so wenig jeiife
Öffnungen al « möglich , mit den Hauptwohnuugen nach der Schatlenseiie, ii
möglichst viel Schutz gegen die Strahlen der Sonne zu genießen .
vernachlässigen fie vollständig die Vorkehrungen gegen die Kälte . DW
find die Zimmer in Mittel - und Süd Italien nicht mit Holz getäfelt, fata
mit Steinpflaster und Mosaik versehen , deshalb hat man in FrankreichA
Italien keine Dtfen . Au « demselben Grunde aber find die Nordliinter
trefflichen Heizeiurichtungeu versehen und fitzen im Winter behaM n
warmen Oefeu , während bie Südländer in ganz milden Winter » m ht
Kaminen vor Kälte schlottern , sich aber dadurch gleichzeitig gegen bi, M
abhärten . Dagegen stammen wieder alle zweckmäßigen Maßregeln
Einwirkung der Hitze , wie z. B . die kühlenden Getränke , das G -sromzh
Sonnenschirme , an « dem Süden , btffen Bewohner gegen außermdnU
Hitze sehr empfindlich sind , die Strahlen der Sonne möglichst zu bitwila
suchen und ihre Arbeiten und Spaziergänge im Freien am Morgen, W
oder in der Nacht zu besorgen suchen . Die Nordländer hingegen , de« st
Sonne im Sommer viel länger scheint , al « den Südländern , »erst«
wegen der Kürze de « Sommer « diese Schutzmittel gegen die Hitz, ml fii
dadurch zum Theil auch beffer dagegen abgehärtet . Die Sloidrnff,» B
aber wahrscheinlich auch deßhalb gegen die Kälte verweichlicht , weilst»
ihren Häusern die besten Heizvorrichtungeu befitzen , da fie nämlich d«« R
Hau « vom Erdgeschoß bi « zam Dach hinauf gleichmäßig beheizen. IttM
würden wir uns nicht im Geringsten wundern , wenn die Zätiiit la
Winterfeld,ug bester anshalten würden , al « die Rußen .

Jüngere Personen , welche zu Katarrhen und LungenverschleimuoMP
neigt stad , sollen ernstlich darauf bedacht sein , ihre Athmungsorgane zuM
tigen , um der Gefahr eines stützen SiechthumS zu entgehen . Rede» M
Leberthrane und in den vielen Fällen , wo er auf die Dauer nicht ittW
wird , ist das Isländische Moos ein seit Jahrhunderten erprobtes Äräftii *
und Heilmittel für eine schwache Lunge . Der aus demselben dargest«
Thee ist in den Hank Haltungen wohl bekannt , die richtige Bereitung W »

jedoch umständlich . Dem Apotheker Engelhard in Frankfurt a. SM "
nun gelungen , die wirksamen Bestandtheile de« isländischen Moose, i« “

Form einer Pasta zu bringen und dadurch beu Gebrauch dieses iittt«

nützlichen und von Jedermann gut vertragenen Mittels in angeuehmnE
leichter Weise zu ermöglich :« . Die Sngelhard 'sche Jsländ .-MooS -Psstfsi
fich bereit « einen wohlverdienten Ruf bei solchen erworben , die tn w
schwächlicher und empfindlicher Athmungsorgane auf Heilmittel gegtti »■

Gefahren der Schwindsucht augemiefcH sind , und ist m den Apotheken zu 1g
’S1 - : ! - ” J A— ---- - J— ---- - Wiesdädm

Pfarrer rückte ihr einen Sessel hin , auf welchem sie sich laneiam «»«j — --
fältt « ntedersetzte , denn ste trug ein bräutliche « « leid von schönst» »! M 18 $
wolle , ein goldene « Äettlein um den Hals und neue Schuhe an

*
- —

Doch — Minute um Minute verrann , das Mädchen saß da in F
LiebeSsehnfucht , dem CivilstandSbeamten wurde es je länger je tutioi »eS fehlte eben — bet Bräutigam . Endlich nahm der Beamte sich
und fragte : „ Sepdeli , wo ist der Liebsta ? '

. Der Liebsta ? - 7 ' ,
Mädchen auf , . ich glaubte , das bekomme man da alles für die zwei V ., Bit 0U1

— (Zwei Gräber .) In Frankreich , zu Nogent (das f™ » »titn »®
Blatt , dem diese Notiz eutnominen ist, sagt nicht genau , wo der OttStiliniflCTfl
e« gibt mehrere Nogent ) liegen auf dem Kirchhof zwei Eröb . r diese
einander . Die Schrift auf dem Steine de« einen sagt , daß batnn

“
e

wt Kriege von 1870 gefallene Franzosen liegen ; die auf dem »
Grabstein meldet , daß sechs Preußen , Opfer deffelbeu Krie -es i, ? V**' ni' n
Erde ruhen , « m letzten Todtenfeste , am 2 . November , dem r,

'
. , , s01ftbaU$

Seelen , bemerkten die Personen , welche die auf dem Kirchhose ihrer Ä "
»tnaelflb

gedachten , daß die beiden Gräber ganz verlaßen waren , daß RiewasV ^ ,
Zeichen de« Andenken « daraus niederlegte . Endlich , gegen mittag tni '
eine schon bejahrte Dame und fragt im den deutschen Ursprung otiZ S49
Accent den Aufseher de« Kirchhofs , wo die gefallenen Preußen _________ _____

ihr hin Aks fi» fi* »« in k . » ..
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Unterzeichner- empfeblen fich im K - v - roreinige « in und

anher dem Hanse . Ge * chw .

Aehellungen können bei Frau Neugebauer , geb . W « .

Weisberg 28 , gemacht werden .

Extra - Concert der städt . Cur - Direction .

( Ullmann - Concert . )

Mie . irirende : Signora Desiree Artet ; Signor

« ipa <lilla Herr Loui « Brass ! » aus Brüssel ( Piano ) ,

Herr H . Wieniawshi aus Brüssel 1

7 . Ratteslnl ( Contre - Bass ) und das st & dtisclie

€ u

^
Orchester (Herr Capeilmeister Louis Lustnei ) -

I Es findet nur dies eine Ullmann - Concert sta .

I Preise : Lreser ^ r »

I Vormerkungen zu Plätzen werden schon jetzt auf der

I städtischen Cur - Casse entgegengenommen
Städtische Cur - Direction : F . Hey L

—

Bekanntmachung .

Z Mollendeten Wo? hÄ,A « 25,000 Mark , in dem Rath -

15162 __________
^ ou

- ________
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» umto
“ i, "

wa »
” ? ,w !8 - 12 Atfi

bon 10 - 12 Uhr für Damen . Einzelbad 2 Mk . , im

» uÄm » « » MM 50 M « . » » d E « « «/ "

I ' m Dutz, « » ! I « t .

I
■

K,br » « <vte tröffet zu verkaufen Wilheimftratze 84 , Us28

Yeeiifloe z « m Wtedbadeser Tagölatt »

Ä le
- r . — — — -

_

cht nnW
ÄräfttN
n darM
inng btW
«.

Roofe« i« 11

ich- iiW
irmhmtt M

bie in W
tl gegenl«
Fen zu ftj*

Bieababen.

Cur haus su Wiesbaden ,

jttentag ben 10 . Decemder Kdendr 8 Ufer :

Dritte öffentliche Vorlesung

Im grossen Saale des Curhanses .

Herr Prof . Friedrleli von Bodenstedt .

Thema :

„ Ueber Hafis , mit Proben aus den Werken

des altpersischen Dichters .

Eintrittspreise . Reservirter Platz 2 Mark , mchtreservirter

der Abendcasse .
„ „„ . onianUitzen für sämmtliche noch statt -

. ÄtKÄÄj - *

Städtische Cur -Direction • b . ney i .

» 385

44

Verpachtung .
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Im Concurs über das Vermögen des Kauf - 1

mnns Theodor AemS werden Montag

de « 10 . D - eember L Js . Morgens

10 Uhr und nöthigenfalls den folgenden Tag

bie zur Masse gehörigen Mobilien und Wauren ,

Galanterie - und Portefeuille - Gegenstände im aiath -

Haussaale öffentlich meistbietend dersteigert .

Die Maaren eignen sich alle zu Fest - Geschenken ,

i Wiesbaden , den 3 . December 1877 .

Der Gerichts - Executor .

Bekanntmachunz .

eößnÄ Uinsiag dcn ^ L ^ jf ^ Leri ^ S VI .

"
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^
die zur CoricarS -
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'
* »

*
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« «V -
als -

F ^ rstraße zwischen Johann Georg
1) ySÄU d « SwdtgemMde belegeneS Wohnhaus ,

SdrSlSer Werkstütte und Holzschuppen , sowie 32 Ruthen

82 Ah od - r 8 Ar 20,50 HsMeter Hofraum und Gebäude -
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Mille Wiitwe , toxirt 8,500 Mark ,
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Versorgungshans für alte Leute
( Zimmermann

'
sche Stiftung ) zu Wiesbaden .

;*
d ? em H " annahen drs WeihnachtSfesteS erlaubt sich der unter -

rÄÄ ^ brwaltungSrath wie in den verfloffenen Jahren , so auchj to eber , die unserer Anstalt nun schon so oft gewährte mcnfdien «

« nfhSe „ ? Ci? aNe UnbK
^ E-Hülse der hiesigen Bewohn » in

ben derselben anvertrauten Pfleglingen ,

zu

"
können

^ ^ 82 betrügt , eine kleine WeihnachtSfreude bereiten

Zum BayerifchenHF
Heute Sonntag :

tirosse TanxmiiRii
wozu freundlichst einlabet Chr . Bend '

Wirthschaft

« estcoul

wozu höflichst einladet

auSaeführt von einem Tbeile der hiesigen 80 . Regis .

Chocolade

Prima Honie .
« ieue , körnige Wa «kh i Wvvschabg

,H9 51 ? d » Pfund 60 Pf . bei Aus (tau

neues Cltronat ,
Anis , Citronen etc . ism

empfiehlt

«ntzfiehltall
uud fifien s

Glocken
in allen Gr !

neue Rosinen ,
„ Corinthei

„ Mandeln ,

NB. Aue

[aaren daue

o
ilN ,
Ml von Te

r -ckm, Sa

Jeden Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend : ii?

Ammonium ,
Potasche ,
Rosenwasser ,
fst . gern . Melis ,

in allen Sorte «
von I . T . Ronnefetdt in «frunfifurt a . X

) u den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

1KO „
Clara Steffens .

£52 Langgasse 31 , vis - A - vis dem Hotel Adln ,

aus verschiedenen Fabriken in groß » Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandluh
195 Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ).

Kleinkinder - Bewahranstalt
zu SBieöbahett .

ä . : sä ' “ " t, ; tea * “ ' s
. .

Wenn nun demselben auch die Mittel fehlen , den Chüstbaumfeierlich Heraus, » putzen , so glaubt derselbe sich hierdurch von seinem
Aorlö ^ n n ' $ t " galten lasten zu dürfen , sondern um so fester aufdie Betheiligung der Bewohner unserer Stadt au , sbl ?nb ' - d « stets sich so mildthäiig der Anstatt gegenüber erwiesen undnamentlich m jedem Jahre noch die Mittel in freundlichster Weise

flXßtebei1nfaib
<
nohP,Umh,an ^ ^ istbescherung zur Festfreude unserer

zu können
6 b

$ur Ausführung bringen

ergeht daher die Bitte an die Mitbewohner uns,,, ,

SÜS Gab ^ wir ? ^ ? ÄLE ' ' ? Estg^ enken unterstützen' ÄÄ $ « „
“

1877 ftndm
D - r Vorstand de » « leinkinder - Pewahranllalt .

Aechte Tokayer Weine ,
E den ehemalig Fürstlich Rilkoczy

'
schen Weingärten SanatlcS . Mu, .

Md T »« ch - Mung K - K - ß - h
* • ” * " * * « » - « ! ' " •

— ^ " ^ ^ ' " ^ ^ ^ nalflaschenundzuallenPre ifetL =
staungape Schulranzen bist . z. h . Faulbrunnenstr . 1 . 15739

für Weiht
ratnre « i
15849

Fr .

wlM ärgert
ÄnI

1» 385 F

Bit
M.ihobi

'
ch

In Lchulrn i

A
15567

Untlizeichr

Heute Nachmittags 4 Uhr : Frei - Concer
Komische Vorträge .

„ „ „
and « . H - Ragont ,

® “ "Ä * 6e
- lellenkellet

,

* ^ ®arat

Sonntag den 9 . D - c - mber :
‘ M

.
Wenn dieses Fest vorzugsweise als ein Freudenfest der Jugend

, U tokctrtn Ltlegt , so ist es doch eine schöne Sitte , auch
, uetcan ? 'ehr Weende Theil nehmen zu lasten . Die Wohl ,

thätigkeit barmherziger Menschen findet daher ganz besonders bei
denjenigen ihrer Mitmenschen ein reiches Feld der Wirksamkeit
welche , wie unsere Pfründner , in hohem Alter durch unverschuldete
Fügung des Schicksal « von allen Familienbanden loSgeriffn , ohne
eigene Mittel während der Restes ihrer Tage auf den Trost unddie Unterstützung eigener Familienangehörigen verzichten müssenDa es der Anstalt an allen Mitteln gebricht , ihre Pfründner
diesen Mangel während der kommenden Feiertage vergessen zulasten , so hofft der BerwaltungSrath , auch in diesem Jahre der

™ CJÄe $
?aen̂

en !reUrnbe ^ " hastig zu werden , und richtet
f.

"
.
b ‘ ergebene als vertrauensvolle Bitte ,

^ durch Gaben , sei er an Geld , Kleidern , Stoffen oder Bictualien
Stand zu setzen jedem der 32 Pfründner ein bescheidenes

Weihnachtsgeschenk darbieten zu können . Jede Gabe arost oder
klem , wird mit Dank entgegen genommen werden , und

'
bfltm wirsolche an den Hausmeister der Anstalt oder ein Mitglied des Ber .

'

waltungSrathe « gütigst gelangen zu laffen .
Wiesbaden , im December 1877 .

v m , Der BerwaltunoSratb
des Versorgungshauses für alte Leute (Zimmermann '

sche Stiftung )
m Wiesbaden .

Stumpff , Regierungsrath . Bücher , KretSaerickts .
O ^ ' ^ ° nfistorialrath . Weyland6,l cher Rath . C . Feldgeiichtrfchöffe. Herbig ,

: ± ? _ Schul - Director a . D .

Ed . Weygandl , Kirchgasse 8 .

M noch
ß Plötze« 1

---- -------- Ed - Weygandt . KirchMe 8. [ Mm vnn

Bheingauer Wein
,

E ? 'Ä ! reingehalten , habe von einem größeren Weinberg tau
!o » ? Um V " E" ufe erhalten und empfehle zur geneigten Abmhmiu sicht von

p " Flasche excl . Glas 85 Pf .

^ Wft «
* * * <“ •» » " * » LN

ÄSs ' Ä
. a ? '

. ^ .
Bestellungen werden in meiner Wohnung , Schachlstratzt 6, ln „U ®en $ 0 ($ ' tederzeit angenommen nnd prompt besorgt .

$

__ Ponst . Burkart . E



Vos Expedttt » » » LemOsaste Ma . M .

Margaretha M olfl .

■der , (

cert

it

t

319 CervelatwurstNd: 1( Michelsberg
No . 3

jje Knolle ^ Friseur
,

3 Grabenstrasse 3 ,

NB Auch werden daselbst Zöpfe von ausgefallenen

Wen dauerhaft und billig angefertigt .________________
15852

u Weihnachts - Geschenken
fitnb empfehlen zu sehr billiget » Preise « eine große Aus .

inemyL , bon Teppiche « , Sopha - und Bettvorlage « , Tisch -

J . » F . Sutil .

Friedrich st ratze No . 14 .

» e» coup0 « s bis zu 20 Mtter zu Fabrikationspreis . 15896

Wnirte Damen - u . Kmderhüte

nahe der Marktstrasse ,

ile *
it g. * * « Damen sein Lager in Zöpfen , sowie alle

v 41 san(ieren Haararbeiten bestens empfohlen .

w-m orgerüllter Saison zu herabgesetzten Preisen , ebensoBlttmr « ,

Pim , Sänket , Schleier , Tülle und Spitzen rc .

ID F , Lehmann , Goldgaffe , Vcke der Grabenstraße .

•önner ,

o . 12,

empfiehlt eine reiche Auswahl in rohem und selbstgebra « « tem

Kaffee von vorzüalicher Reinheit und Güte , sowie Holländer
und Kölner Raffinade . 14861

Besten Medichial - Leberlhran
,

sowie Neufundländer Thra « , ganz farblos , empfiehlt
15328

__________________________
A . Cratz , Lanagaffe 29 .

Feinsten Hedicinal - Leherthran
zuu » Einuehme « empfiehlt die Material - und Farbwaarm -

Handlung von Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

( prima Qualität ) fortwährend zu haben bei

11096
_______

> 4 . Pendle , Michelsberg 3 .

Geräucherte BratwQrstchen

8 . a

« dltt .

inbli ^
). _

Wa « t
bei

Iflafr 8.

Beintesl'
Abnahme

Pf .
« UO

iired im

ratze 6,
orgt .
kart .

I
n ,
»
t ,

16771

sse 8 .

Die Rundschrift .

M.ihodi
'
che Anleitung nun Selbstunterricht und zum Gebrauche

In schulen nebst dazu passenden Federn voeröthig in

Wilhelm Sulzer ’ s Schreibmaterialien Handlung ,
15567

______________
Marktstraße 34 , im „ Einhorn " .

____________
Unllrzeichneter empfiehlt

alle Arten Gypsflguren ,

süi Weihnachts - Geschenke geeignet . Auch werden Repa -

ratnre « reell besorgt .
15840

________
J . Caspari , kleine Schwalbacherstraße 1 a .

Fr . Lochhass , Spengler ,
31 Metzgergasse 31 , i

empfiehltalle in sein Geschäft einschlagende Gegenstände zu billigsten
Md fisten Preisen bei größter Haltbarkeit .

Glocke « , Dochte , Lampengläser , letztere zu 10 Pfg .
in allen Größen .

Reparaturen werden täglich besorgt , die Gegenstände auf
Wunschabgeholt und an demselben Tage zurückgebracht .

N sümmtlichen Gegenständen find die festen Preise deutlich in

| 3* »« merkt . 14544

I Zöpfe
b°n ausgefallene « Haaren werden schnell und billig ange -
TOt don

_______
J . Üandroek , Kirchhofsgasse 3 . 7557

Zßnfft W billigst 4890
‘ ^ upiü

_______
j , Beinicke , Hellmundstraßt 21a .

Wivtersch uh e , Gummischuhe ,

Giulegsohlen
«k°ßer Auswahl und bester Qualität bei

_________
Jos . Fischer , Metzgergaffe 14 .

Mene Möbel
WffleM billigst Fr . Haberstock , Mauritiusplatz 4 . 8685

Gold - und Silber - Borden
” 9 <l1' “ 1* i ” ltl >et | l ‘ ll< 28 ' '

m

®ulem Zustande befindliches , klangvolles Pta « i « 0
r V Q*eS halber zu verkaufen . Näherer Expedition . 15611

empfiehlt Joh . Hetzel , Schulgasie 8 . 15512

Schellsilche & « abliim
frisch eingetrosfe « bei

15886
____________

J . Gottschalk .

Norwegisches Sässwasser - Blockels
stets zu haben bei
15598

_______________
H Wem , Konditor , Spiegelgaffe 4 .

Guter Tifchwem
per Liter 40 Psg . , in Gebinden von 20 Liter an frei in ' S Haus
geliefert . Georg Saurmann , Weinhandlung ,
12177

______________________
« dlerllratze 51 . ___________

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Michelsberg 3 ,

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen -

stünde zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark

werden extra vereinbart . 11610

privat - Leihanflatt resp . Rückkaufs . Geschäft
von Wilhelm Münz

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug ,

________________
13 Metzge gasfe 13 . ___________

10782

Für Gärtner
empfehle ich mein Lager in 10 '

, 12 ' und 16 ' Breiter « ;

für Oeconome «

billige Diele zum Zudecken d - r Dunggruben .

15484 C . F . Baumann , Holzha « dl « Ug , Adolpbsallee .

Herre « - und Lk « abeu - A « züge werden nach Maatz ge -

schmackooll angefertigt , sowie dos Wenden und AuSbefitkN derselben

billig besorgt von Ph . Steuern agel , Schneidermeister ,
14816

______________________
Goldaasse 3 . __________

Zwei nußdaumpoltrte Bettstelle « mit Sprungrahmen billig

zu verkaufen Römerberg 9 ._____________________________ _
18840

« letderschränte (einthUli ^ e) billig zu verkaufen Wellritz ,

straße 17a bei Sator . 15869



Mi - LhaSe « er LagöiaLi .

Webergasse 18 .15552

Für passende weihkiachtsgeschenke empfehle :

eißstickereien ,

15920

Bunt & l

15251

15522

s
3

X ?

s

führen will .

12394

15841 11 Langgasse 11

Oomrad Becker ,
Langgasse 53 , am Kranzplatz .

Horbwaaren L Dohschnihereien
in ganz neuer Maare zu billigsten Preisen .

Adolph Dams ,
große Burgstratze 5 .

E . E . Specht <fc tz
Wilhelmstratze 40 .

1

Hochachtungsvoll
Moritz Molli «

Empfehle meine « geehrten Kunden eine große Auswahl in

Krage » und Manschette « , LavallicrS ,

Wlae ^ - Haudschnhe von der beste « Qualität ,

Schürze « in jeder Art , feine Strickwolle und rein ,

leinene Taschentücher , Eine Parthi : BaschlikS
wird zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben .

Chr . Maurer ,

Rauchtische
in größter Auswahl neu angelommen bei

eihnachts - Ausverkß
Um den Umzug in mein Haus

Langga ^ se 17
zu erleichtern , verkaufe ich jümmtliche Maaren zu herabM
Preise « , bestehend in :

Leinenen Krage « und Manschette « für h «

Damen ,
Cravatte « , Shlipse « , Schleier « , Tüll « !

Spitze « , seidenem Band in TO mh

hübsche « Krause « in Mull und Tüll ,
Corsetten in allen Größen und FogonS ,
Handschuhen in Baumwolle und Wolle ,
Parfümerie « und Kämmen ,
Portefeuille und Schreibmaterialien ,
Strick - , Stick - und Häkelwolle ,
Strümpfe « , Socke « unb Beinlängen , HW

Unterjacke « . Alles in bester Quslil .i

WT
*

Holzschnitzereien und Schmucksacht « ' ?

zum Einkaufspreise abgegeben , da ich diese Artikel m

Albums , Taschen , Elfenbein - und seidenen

Fächern etc .

Zurückgesetzte Sachen unterm Einkaufspreis .

D. Sangiorglo ,

8 alte Colonna de 8 . 15178

I Weihnachts - Saison
■ Damen - Mäntel - Iabrill .

Zu Weihnachten
empfehle mein Lager in Schmucksachen , als :

Lorallen , Granaten , Rococco , Zotd - unb

8ilkersitigraln etc . ,
sowie in

Zuruckgesehte Stlätereien
bei

E . L . Specht & Ce :

9637 40 wilhetmstcaße 40 .

Weisswaaren ,
als : Sehr billige leinene Krage « und ManschtM
Damen und Kinder in den neuesten Fotons , Barben , ff
Streifen in reicher , großer Auswahl bei , J
358 F . Lehmann , Goldgafse , Ecke der Grabttp

>, NXV
xxxxx

& 4z
■% %

Alle noch vorräthigen Mäntel zu Einkaufspreis
zur schnellen Räumung des Lagers .

Cäcilie van Thenei

Als Feftgefchenke
zu bevorstehende « Weihnackte « erlaube ij i
mein grotzartiges Lager in Pariser Phavich
und Luxus -Möbeln , als : Bahuts , Bureau
Arbeite - , Blumen - und Nipptische , Caeht

pots,Visitenkarten - Ständer , Postamente
in Bronce und Holz - Marquetcrie in eaiW
Erinnerung zu bringen .

, K

5

e



16563

Gr ^ rWhnachts - Ausverkauf .

15542

?nen

he

18692

J

J . Kornes ,

empfielt sein reichassortirtes Lager zu

i ms ,
5 .

itrabidi

für hm

. TW
Toffi 016
$ ÜO,

n , H - I«
Quolül

ksachr» ।

ttifel nî i

ife
mbr ih t
LhaM
Bureau
b , Ca*
amenk

T « rp - diti » « rL » » aaaNf . Hkh . V - . -

Au8W * Hl

te te 6 “ * ‘ ® e6,i *

Petiljea » frere » . Langgasse 39 .

. » W « lb - Mb . e - W . m,WW MW " « ' " »

Theodor Werner ,

Weihnacht » - Geschenken
ZU

auffallend billigen Preisen .

17 Marktstrasse 17 .

Grosser Weihnachts - Ausverkauf .

NlarMaße No 17 . 1

Beisekoffer ,

Handkoffer .

Beisetaschen ,

öamentasehen ,

Strohkörbe ,
i Necessaires ,

Slusihiuappen ,
I gehreibmappen ,

Albums ,
I Portemonnaie8 »
I Zigarrenetuis ,

I Zigarrenspitzen ,

I Spazierst öcke ,

Schulranzen von 1 Mk .

I 50 Pf an ,
I Brechen, __

I
'

zMMoße No . 17 .

" v tit

Kinder - Spielwaaren .

Johann Engel # Sohn ,

große Burgstraße 8 a »

(ÜwlVeihiiachts - Ausstellung
bei

*

iz | Je Specht & Cie . ,

voll

oliler
Ke

n ?
« schttt «

Barben , I

NlarKtstraKe No . 17 - |
Ohrringe ,
Medaillons ,
Ar mb ander ,
Uhrketten , I
Manschettenknbpfe ,

Fächer ,
Aufsteckkämme ,

Frisir kämme ,

Zahnbürsten ,
I Nagelbürsten ,

Tintenfässer ,

Uhrgestelle .

I Feuerzeuge ,

Muffträger und noch

viels andere in dieses rach

einschlagende Artikel .

I MarKtstroße No . 17 .

SOI
ik

aufsprei »

Grabch I
15668



I

Ai

Reichs
L

iiim Stria
101

______

t . L
Sbtmtbme

Ibis 2
doline,
Harsch

2 bis 1

Schweiz
Willst
labalst

SW

W , fir
PreiSiist

flod
absille ,
lauft Auf

Zu
bis 12 Uh

10 frist
Adklhaidstr

eist
mit kupfir
Kritdrichstr

XagSUit ,

14659

« Hein
unb Pia «

an

Mru «

Geschäfts Eröffnung
m Wiesbaden .

Die Filiale meines seit 1846 in Frankfurt n m^ stehenden Geschäftes befindet sich
0 ranisurt o. M.

Mäfnerg *
« sse 4 =

Siegfried Elsas .
Eigene Fabrikation von Hemde « und

a r
R - ge « fchirme7.

J? '“ 81W Ln Xr ° 9cn ’ Manschetten ,«ÖaCsöihöen , Antechosen , Dacften , Faness -

____________
yemden ic . ic . 15895

toVUder / 1V
V Wiesbaden .

4

Zum Wachsthum der Haare
ÄÄm2 ? ,Äm * e ‘ * * « • *

— ____ 51 KmoHc » F - if - ur , Grabenstratze 3 ,

zu bLfek ^ ^ " " " it « re « ( in verschiedenen Farben ) billi ,

B * « ,ghor , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

t>et?
"
ufetbtUl,nb um schnell damit zu raum £

wollene Tücher ,
Jacke « , Kinder - Kleidche « , Dar », PO .

S * " " b - 3 " * " (» I- m » l . htofAta SÄ . Ä '

ft - “ tatM « . g . o6 «
“

' an " 1- « Pftfloffe 4 Ecke der Krabengraße .

Wollene Töcher
,

« - schlikÄ , * tege „ ,Unterrocke , Unterhosen u . ^ « cken
sowie Ktnderkkeidchen , Städcheai re
empfiehlt in großer Auswahl zu deü
äußerst billigsten Preisen

iScfuelxf .

272 Kirchgafss 2 «

liiw
h >

ItC
I « W

I S tmpsi -

| | Piat
I | dtnstti

11 schon

w » - !

F . Soennecken ’
s

« eue Kurrent - Schrift > Feder »
für jede Hand paffend , empfiehlt

*

1s,ßR
Wilhelm Sulzer .

— — t - Marktftratze 34 im E « inhortt - ,

Acpiei & Birnen . Ä ' ®
fforte,n; Pnö - u habenr “ UVHJ Webergoffe 44 im Hofe t . 14198

Z -i ^ ngen Deutsch , n j

MnUm ;? l5 - ? s !andeZ zu gleichen Älldolf MoSfiJ
____ i

'
S

’yS ° tn * W » S sw ™ Urankfurt a . U
Mii - ' t - r st . - nmu n . t „ L "

In
'

d,kL Z .
* ‘ H & ! ?

* *

& H

ilafrocke , Joppen , Sackröcke , Knaben - Pal » # « # . . . .
« ^ 4w,a a

ZU den b,111 &sten Preisen .kebrnder Ellas
, Wiesbaden , Laneeassp Shf,llllCre ° « « eMteloeale de . Herrn M ,

'

Ls nfer

^

. S
’ ™ ob

,

schöne und
nützliche Weihnachts -
Geschenke empfehle
!ch meine Näh - Ma¬
schine « zu den aller -
billigste « Preise «
unter richtiger Garantie . ^
Gründliches Erlernen j

gratis .
'

15819
Aug * Ste99b £ £ ® r ’ Rühmaschinen . Fllblii ,
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Q3

Spielwerke ,
4 bis 200 Stüde spielend ; mit oder ohne Expression , Man¬

doline, Trommel , Glocken , Kastagnetten , Himmelsstimmen ,

Harfenspiel rc.

Spieldose « ,
2 dir 16 Stücke spielend ; ferner Necessaire « , Cigarrenständer ,

SchweizechäuSchen , Photographie - AlbumS , Schreibzeug «, Hand¬

schuhkasten, Briesbeschwerer , Blumenvasen , Cigarren - EtuiS ,
Tabaksdosen , Arbeitstische , Flaschen , Bierglüser , Portemonnaie

' S ,
Stühle k . , alles mir Musik . Stets dar Neueste empfiehlt

J . H . Heller in Bern .

KS “ Alle angebotenen Werke , in denen mein Name nicht

stehl, find fremde ; empf . Jedermand directen Bezug , illustr .

Preislisten sende franco . 168

ijie Hof - Pianoforte - Fabrik
\

”

von Carl Wand , Codlenz
| (gegründet 1837 ),

« Wiesbaden , Rheinftrafte 16 ,

ß empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von Flügel « , £
I « taninos und Harmoniums zu den verschre . f
§ densten Preisen . Elegante 3chörige 7octavige PianinoS -

§•
,(§on von 500 Mark ab . 105

i 1 QiiQrßr Klavierstimmer und Reparateur ,
L . iiauhvi , wohnt Tchwalbacherftratze 45 . Auch

übemebme und vermittle An - und Verkäufe aller Arten Instrumente .

| , ScheUcnberff ,

gflT Kirchgaste 21 . 108

Piano -Magazin & Musikallen - Handlung
nebst 8eihinfiit « t .

■ ntitlifle Niederlage Hlnthner ' scher Flügel
Niattiao

' s für WieSbadeN und umgegend , sowie
1 *

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Mrumente aller Art zum Verkaufe « und Bermiethe « .

Piano - Magazin
107

(Verkauf & Miethe ) .

Adolph Abler , Taunusatrasse 29 .

Rcichassortirtes Muslkalten - Lager und

Lcihinstitut , Pianoforte • Lager
juni Setlaufen und Vermiethen .

101 E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

flochslälte 24 ffiÄÄÄ |
obfille , neue Tuchabfälle u . s . w . zu den höchsten Preisen ange » .
hfl . Auf Verlangen werden die Gegenstände abgeh . I . Marklost »

Zn VArlranfftTI ein dreiarmiger Gaslüfter . !
L4U Vvl Ixü 111 ( 511 Anzusehen Vormittags von 9

»'S l2 Uhr Elisabethenstraße 12 , Hinterhaus , Parterre . 15821

fusch geleerte Oxhoft - Fäster zu verkaufen . Näheres
Adklhoidstratze 18 im 2 . Stock . __________________________

15803
Sin eiserner Kochherd mittlerer Grütze ( neueste Construction )

M kupfirnem Schiff ist sofort und Preiswerth zu verkaufen . Näheres
Sckdrichstr. 27 , I . Stiege recht « . 14983

auf den Welt -Ausstellungen Philadelphia 187 « , Wien

1873 , Paris 1867 , Paris 1855 prämiirt , allgemein
ärztlich empfohlen , käuflich in allen grösseren geeigneten
Geschäften und den meisten Apotheken Deutschlands . 239 »

Cr . W . Bullrich ’
s I

Universal - Beinigungssalz ,

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste I

Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ver - I

dauungsschwäche und andere Magenbeschwerden, in Origmal - I

Paqueten von ' / », V» und V< Pfd . echt und unverfälscht zu ■

haben bei Ed . Weygandt in Wiesbaden ; L . Braun I

in Biebrich ; I . Scherer in Oestrich ; G . K . Alten - I

kirch in Lorch . 125 I

„
Asche ’

s Bronchial - Pastillen “

,

bester , sicherstes Mittel gegen Halsfchmerze « , Hüfte «

Heiserkeit , Catarrhe rc . van Aerzten empfohlen . Sänger « ,

Schaufpieler « , überhaupt Rednern bereits unentbehrlich .

Preis ft Kästchen 1 Mark . Depot in der Apotheke des

Herrn A . Seyberth . __________
( ä 1891/9 . )__________

53

Englische Bart - & Kopf¬
haar - Erzeugungstinktur
erzeugt schnell und sicher den üppigsten Bart - und Kopfhaar¬

wuchs und verhindert da ? Ausfallen der Haare , ä Flasche

1 Mark nur bei Moritz Mollier , Bahnhofstraße 12 . 232

Auch brieflich
werden in 3 — 4Tagen frische Syphilis , Geschlechts - ,

Kant - und Frauenkrankheiten , ferner Schwäche ,

Pollutionen und Weissfluss gründlich und ohne Nach¬

theil gehoben durch Specialarzt Br . med . Meyer in

Berlin , Unter den Linden 50,2 Tr ., v . 12 — 1 »/, , 6 — 7 Nachm . ;

veraltete und verzweifelte Fälle ebenfalls in

sehr kurzer Zeit .
_________

( 4851 .)_____________
417

SRti « MT An - , Der - und Rückkanfs - Gefchäft

beftndet stch Metzgergaffe 20 , 1 Treppe hoch ,
“

Off
gg _____________

K . Eckert , Rohr - L Strohfluhlflechter , Z
wohnt Neugafse 22 , Hinterhaus . ______________

5666

Ein nutzbaam - polirNr Sreretär zu vert . Mor ' tzstratze 34 . 15313

Vorräthige 8ärge
| n aflen Größen in Eichen -

und Tannenholz , fotote

Metallfärge . V
Hermann Löw ,~

io ? Hirschgraben 14 .g }

Sarg - Magazin .

Lager von Särgen in Eichen - und Tannenholz , sowie in

Metall in beliebigen Grüßen und zu reellen Preisen empfiehlt
169

__________________
M . Blümer , Friedrichstraße 39 .

Sargmagazin Jahnstlüße 3 . g



WieMassKss LagbliatL .

F . Herzog , 31 Langqaffe 3115022
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lade ich ergebenst ein .
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MMk . 1,50 , verkauft werden .
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sowie alle übrigen Schuhwaaren zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Auswahlsendungen stehen zu Diensten . — Nichtpassendes wird umgetauscht und alle vorkommch
Reparaturen bestens besorgt .
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sowie alle übrige « Schuhwaaren zu außergewöhnlich billig - « Preise « .

Mt Hochachtung

Ed . Sdni eiick
, Spielwaar en - Handlung

30 I -dMlggasse 30 ,
zunächst der Webergasse .

8M
-

Elegante Zugstiefel für Damen
in Bockleder mit Lackkappe «

< * ebt * ti < ter Ullmantt ^
Badhaun zum goldenen Brunnen .

600 Paar Herrenkidstiefel ( Glaceleder ) mit und ohne Lackkappen .
500 , LederDamenffiesel mit Zug ........
300 , hohe Leder Kinderfttefel mit Lackblatt
200 „ Melton Damenpantoffel « .........
150 „ hohe Wafferstiefel mit Doppelsohlen

Durch Begutachtungs - Commission Gewerbe - Halle zu Wiesbaden
, Endliche unb schriftliche üM

tasitl «^ rüst
^

sLmmtliche Meine Schwalbackerstrasse 9 a lunzen werde
^ p - ° m- t ri

e -nbstehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Bolster - unv Bast en möbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . J
Druck unb « erlcktz der ü . Scheücnbcrg

'
schen Hos ' Bnchdruckerei in Wiesbaden . — Für die HeranSzabe veraniworllich ! Louis Scheltenber , in Wiesbadä

Zum Besuch meiner reichhaltigen

i - Ausstellung in Ipielwaam

Handschuh - Lager von M . Pfister aus Tyrol
4 nette Colotmatle 4 »

Empfehle mein grosses und frisch assortirtes Lager in Glac <5- , SChWt *

dIschen und waschledernen Handschuhen , zu billigen , reelles

Preisen . Auch ist eine grosse Parthie sehr gute farbige und helle Glace *

Handschuhe eingetroffen , welche das Paar mit 2 Knöpfen von Mk « 1 .

Mk . 12 , heute Mk . 7, -

» 8 ,

Schnh - Manafactnr .

Wir erlauben uns , unser reichhaltigst affortirtes Lager in empfehlende Erinnerung zu bringen
und machen durch neue , günstige Einkäufe besonders auf folgende , für Weihnachtsgeschenke sich
eignende Artikel aufmerksam , als :

's

8
n
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